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EDITORIAL

Liebe Mitglieder der IHK Köln,

es ist wieder so weit! Vom 1. Oktober bis 
zum 4. November können Sie als Mitglieds-
unternehmen Ihre Vollversammlung neu 
wählen – und damit das höchste Gremium 
der IHK Köln, unser „Parlament der Wirt-
schaft“! Denn die 92 ehrenamtlichen Mit-
glieder unserer Vollversammlung vertreten 
unsere 150.000 Mitgliedsunternehmen und 
bestimmen die Arbeit unserer IHK.

Es ist uns wichtig, dass Sie Ihre Wahl 
ausgewogen treffen können. Deshalb ha-
ben wir unserer Vollversammlungswahl 
diese eigene Sonderausgabe der IHKplus 
gewidmet. Auf den folgenden Seiten erläu-
tern wir noch einmal, was genau die Aufga-
ben unserer IHK und der Vollversammlung 
sind – und wir stellen Ihnen alle 125 Kandi-
dierenden vor. Sie treten in 31 Wahlgruppen 
nach Branchen und Regionen an. Denn die 
Vollversammlung soll ein Spiegelbild der 
Wirtschaft in unserer Kammerregion sein.

Wenn Sie unsere IHK gut kennen, wer-
den Sie feststellen, dass Kandidierende 
darunter sind, die sich schon seit vielen 
Jahren für die IHK Köln ehrenamtlich ein-
setzen, aber auch viele Unternehmerin-
nen und Unternehmer, die erstmals für die 
Vollversammlung kandidieren. Wir freuen 
uns über alle, die sich in unserer IHK en-
gagieren möchten! Denn eine IHK kann 
immer nur so gut sein wie ihr engagiertes 
Ehrenamt. 

Der noch amtierenden Vollversamm-
lung war und ist Digitalisierung ein wich-
tiges Anliegen. Deshalb gibt es in diesem 
Jahr eine Neuheit. Zum ersten Mal in der 
227-jährigen Geschichte der IHK Köln kann 
digital gewählt werden, einfach per Klick 
auf dem Handy. So einfach war die Stimm-
abgabe für unsere Vollversammlung noch 

nie! Wir bieten bei dieser Wahl außerdem 
noch die „klassische“ Möglichkeit der Brief-
wahl an. Aber wir hoffen natürlich, dass 
möglichst viele von der neuen digitalen 
Möglichkeit Gebrauch machen. 

Was klar ist: Es gibt viel zu tun für die 
kommende Vollversammlung! Unsere 
Wirtschaft steht vor vielfältigen Heraus-
forderungen. Da ist es wichtig, dass unsere 
Vollversammlung als repräsentatives Gre-
mium mutige Entscheidungen trifft, an 
der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und 
Politik die Fahne der Wirtschaft hochhält 
und gemeinsam mit uns als Hauptamt die 
Interessen unserer Mitgliedsunternehmen 
meinungsstark vertritt.

In den kommenden Tagen erhalten Sie 
Ihre Wahlunterlagen. Meine herzliche Bitte: 
Nutzen Sie Ihr Stimmrecht. Unterstützen 
Sie die Kandidierenden Ihrer Wahl. Bestim-
men Sie die Richtung mit, in die unsere 
IHK Köln unterwegs ist. Und tun Sie das 
gerne digital! 

IHK Köln  
Wahl 2024

Herzliche Grüße

Ihr Dr. Uwe Vetterlein
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Was sind die Aufgaben der  
Vollversammlung?
Die Vollversammlung bestimmt die Richt-
linien für die Arbeit der IHK Köln. Sie legt 
insbesondere die politische Ausrichtung 
fest. Sie setzt politische Schwerpunkte und 
beschließt Resolutionen. Diese werden dann 
gemeinsam gegenüber Politik, Verwaltung 
und anderen Stakeholdern vertreten. Die 
IHK-Vollversammlung bestimmt auch, in 

welchem Umfang sich die IHK Köln im Be-
reich der Aus- und Weiterbildung engagiert –  
bis hin zur Höhe der Prüfungsgebühren. 

Außerdem diskutiert und beschließt die 
Vollversammlung die IHK-Beiträge, den Wirt-
schaftsplan und die Bildung von Arbeitsgre-
mien. Sie bestellt die Hauptgeschäftsführerin 
oder den Hauptgeschäftsführer, sie wählt 
das Präsidium und die Präsidentin oder den 
Präsidenten der IHK Köln.

Wie arbeitet die Vollversammlung?
Die inhaltliche Vorbereitung für die spätere 
Positionierung der Vollversammlung erfolgt 
in Ausschüssen, Arbeitskreisen und weite-
ren Gremien, die von der Vollversammlung 
gebildet werden. Dort steht der fachliche 
Austausch zu den jeweiligen Themen im 
Mittelpunkt. Die Vollversammlung greift 
die Ergebnisse auf, gleicht die unterschied-
lichen Interessen ab und formuliert daraus 

Die 
Vollversammlung –

kurz erklärt
Im Bezirk der IHK Köln wird vom 1. Oktober bis 4. November 2024 eine neue Vollversammlung 
gewählt. Worum geht es konkret? Ein Überblick.
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Beschlüsse und Resolutionen, die die IHK in 
die politische Debatte einbringt. 

Wer ist Mitglied der Vollversammlung?
Die Vollversammlung hat insgesamt bis 
zu 107 Mitglieder. Alle kommen aus Unter-
nehmen aus dem IHK-Bezirk Köln und 
müssen ein eigenes Gewerbe haben oder 
in einer verantwortlichen Position in ihrem 
Unternehmen sein. 92 Mitglieder der Voll-
versammlung werden in direkter Wahl, also 
jetzt vom 1. Oktober bis 4. November, von 
den IHK-Mitgliedern gewählt. 15 weitere 
Mitglieder können von den Mitgliedern der 
Vollversammlung zu einem späteren Zeit-
punkt hinzugewählt werden. 

Wie setzt sich die Vollversammlung  
zusammen?
Alle fünf Jahre wird die Vollversammlung 
neu gewählt. Die Kandidierenden für die 
92 Sitze treten in 31 Wahlgruppen an. Durch 
die Wahlgruppen wird sichergestellt, dass 
Mitglieder aus möglichst vielen Branchen 

und aus allen vier Kammerregionen (Köln, 
Rhein-Erft, Leverkusen / Rhein-Berg und 
Oberberg) in der Vollversammlung ver-
treten sind. Denn die Vollversammlung soll 
ein Spiegelbild der Wirtschaft unserer IHK- 
Region sein. 

In einigen Branchen gibt es in einzelnen 
Regionen zu wenige Mitgliedsunternehmen. 
Hier würde es nicht für eigene Sitze in jeder 
regionalen Wahlgruppe reichen. Deshalb 
gibt es für diese Branchen eine Wahlgruppe 
für den gesamten Kammerbezirk. 

Die Wahlgruppen haben jeweils unter-
schiedlich viele Sitze. Die Anzahl der Sitze 
wird nach Zahl der Mitglieder pro Branche, 
Zahl der Mitarbeitenden und Höhe des Ge-
werbeertrags im Verhältnis 1:2:2 gewichtet 
und festgelegt. Mehr über die einzelnen 
Wahlgruppen erfahren Sie auf den Seiten 
14 – 17.

Wer wählt die Vollversammlung?
Alle Mitgliedsunternehmen im Kammer-
bezirk sind für die Wahl der Vollversammlung 

stimmberechtigt. Jedes Unternehmen hat 
eine Stimme, unabhängig von seiner Größe, 
seinem Umsatz oder Ertrag. Jedes Mit-
gliedsunternehmen ist einer Wahlgruppe 
zugeordnet und kann so viele Stimmen ab-
geben, wie die jeweilige Wahlgruppe Sitze in 
der Vollversammlung hat. Ausüben darf das 
Wahlrecht die oder der IHK-Zugehörige selbst 
oder eine Person, die der Geschäftsführung 
angehört oder sonst das Unternehmen 
gesetzlich vertreten darf. 

Wer sind die Kandidierenden?
Für die Wahl der Vollversammlung der IHK 
Köln kandidieren 125 Personen aus dem 
Kammerbezirk. Alle wollen sich für die Inter-
essen ihrer Branche, für ihre Region, vor allem 
aber für die Wirtschaft insgesamt einsetzen. 
Sie bilden mit ihren Wahlgruppen das breite 
Spektrum und die Vielfalt der Wirtschaft 
unseres Kammerbezirks ab. Alles über die 
Kandierenden erfahren Sie ab Seite 18. +

KURZ ERKLÄRT

Mehr über die IHK-
Vollversammlung in 

unserem Erklärvideo:

EINBLICK 7Heft 05.2024 IHKplus



Best in action.

Jetzt Probe fahren

Der neue Vito Mixto, Vito Tourer und Vito Kastenwagen. 
Entdecken Sie den besten Vito aller Zeiten – jetzt bei Ihrer Mercedes-Benz Niederlassung Köln.
Mit serienmäßigem MBUX Multimediasystem und Platz für Ladung, Passagiere oder beides.

Mehr unter mb4.me/vito_koeln

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Niederlassung Köln/Leverkusen: Center Leverkusen, Overfeldweg 67–71, 51371 Leverkusen

Center Frechen, Alfred-Nobel-Str. 24–26, 50226 Frechen
Telefon: 0221 5179-414 • E-Mail: vertrieb.koeln@mercedes-benz.com

Heute  
bestimmen 

drei  
Kernthemen  

unsere 
Arbeit:

Die Industrie- und Handelskammer zu Köln vertritt die Interessen der Unternehmerinnen und Unternehmer aus Köln, 
Leverkusen, dem Rhein-Erft-Kreis, dem Rheinisch-Bergischen Kreis und dem Oberbergischen Kreis. Mit 150.000 Mit-
gliedern sind wir die größte IHK in Nordrhein-Westfalen und die fünftgrößte IHK in ganz Deutschland. Außerdem 
sind wir die älteste kontinuierlich bestehende Handelskammer in Deutschland. 1797 wurden wir als Handelsvorstand 
gegründet, um in der Zeit französischer Besatzung wirtschaftspolitische Interessen der Region eigenverantwortlich 
zu vertreten.

Fakten zur IHK Köln
kurz erklärt

1  WIRTSCHAFTS POLITISCHE 
INTERESSEN VERTRETUNG 
FÜR UNSERE MITGLIEDS­
UNTERNEHMEN

Unsere Hauptaufgabe ist es, die unterschiedlichen Interessen unserer 
Mitgliedsunternehmen zu bündeln und auf Politik und Verwaltung im 
gemeinsamen Interesse der Wirtschaft einzuwirken. Und das auf allen 
Ebenen: in den Kommunen, im Land, im Bund und in Europa.

2  BERUFLICHE  
AUS­ UND  
WEITERBILDUNG

Mit etwa 100 Mitarbeitenden und rund 5.000 ehren-
amtlich Prüfenden sorgen wir dafür, dass das System 
der Beruflichen Bildung bestens funktioniert. Unser 
Auftrag reicht dabei von der Qualifikation der Aus-
bildungsbetriebe über die Suche nach Azubis bis 
zur Übergabe der Abschlusszeugnisse oder des 
Meisterbriefs. Daneben unterstützen wir die Unter-
nehmen mit einem eigenen Weiterbildungsangebot. 
Natürlich stellen wir uns auch den aktuellen Heraus-
forderungen für unsere Unternehmen: Wir setzen uns 
bei der Politik für qualifizierte Fachkräftezuwanderung 
ein und engagieren uns dafür, dass auch Geflüchtete 
mit weniger bürokratischen Hürden in unseren Unter-
nehmen arbeiten können.

3  BERATUNGEN  
UND SERVICES FÜR 
UNTER NEHMEN

Wir helfen unseren Unternehmen mit einem breiten An-
gebot an Informationen und Erstberatungen bei nahezu 
allen Fragestellungen im unternehmerischen Alltag. Dazu 
kommen noch gesetzliche Aufgaben wie Fach- und 
Sachkundeprüfungen und Unterrichtungen in Bereichen 
mit Berufszugangsbeschränkungen. Außerdem bestellen, 
vereidigen und benennen wir Sachverständige.

Damit alle Mitglieder im ganzen Kammerbezirk ihre IHK 
gut erreichen können, sind wir nicht nur am zentralen 
Standort in Köln vertreten. Sondern wir sind mit unse-
ren drei Geschäftsstellen in Leverkusen, Bergheim und 
Gummersbach auch in unseren Regionen ganz nah vor 
Ort bei unseren Mitgliedern.
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Rückenwind 
aus der Politik

Die wirtschaftliche Selbstvertretung in den Industrie- und Handelskammern und die Politik verbindet ein  
gemeinsames Grundprinzip: Demokratie. Wir haben Politikerinnen und Politiker aus dem Kammerbezirk gefragt: 
Warum sollten Unternehmerinnen und Unternehmer sich beteiligen und bei der Wahl zur Vollversammlung ihre 
Stimme abgeben?

Liebe Mitgliedsunternehmen, nutzen Sie Ihre Stimme 
bei der IHK-Wahl 2024! Ihre Wahl bestimmt die Zukunft 
unserer lokalen Wirtschaft, und Sie tragen dazu bei, Kölns 
wirtschaftliche Stärke und Innovationskraft zu sichern. 
Gestalten Sie demokratisch mit, und setzen Sie sich für 
ein starkes, innovatives Köln ein. Jede Stimme zählt – 
gemeinsam für unseren Kölner Wirtschaftsstandort!“

Prof. Dr. Karl Lauterbach MdB, SPD
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Die Wahl zur Vollversammlung der IHK Köln ist eine Chance 
für Unternehmerinnen und Unternehmer, aktiv die Zukunft der 
Wirtschaft mitzugestalten. Ihre Stimme zählt – für ein starkes, 
innovatives und erfolgreiches Wirtschaftsleben in unserer Region. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit!“

Serap Güler MdB, CDU
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Es ist wichtig, dass die Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus Oberberg mit einem starken Votum 
in die neue Vollversammlung gewählt werden. Zudem 
wäre es gut, wenn auch in den IHK-weiten Wahlgruppen 
viele Kandidatinnen und Kandidaten aus dem Umland in 
die neue Vollversammlung gewählt werden. Damit sie 
die Themen und die speziellen Herausforderungen des 
eher ländlichen Raums in die IHK zu Köln authentisch 
einbringen können.“

Jochen Hagt, Landrat des Oberbergischen Kreises, CDU
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Die IHK Köln ist ein starker Akteur und Experte. Die 
politische Zusammenarbeit erlebe ich, sowohl als 
arbeitsmarkt- und sozialpolitische Sprecherin der NRW- 
Landtagsfraktion der SPD als auch als Mitglied des 
Wirtschaftsausschusses, immer wieder als konstruktiv 
und wegweisend – beispielsweise finden Positionen 
und Stellungnahmen große Berücksichtigung bei der 
Umsetzung politischer Vorhaben.

Durch Ihre Wahl entscheiden Sie mit, wer die Interessen 
Ihres Unternehmens und Ihrer Branche vertritt und somit 
Entscheidungen zu wichtigen wirtschaftspolitischen 
Themen trifft, Entwicklungsschwerpunkte strategisch setzt 
und die Interessen Ihrer Branche gesellschaftspolitisch 
vertritt. Wir befinden uns mitten in einer großen 
Transformation, die sowohl wirtschaftlich als auch 
arbeitsmarktpolitisch viele Herausforderungen mit 
sich bringt. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich durch Ihre 
Stimme an der Lösungsgestaltung zu beteiligen – wir 
benötigen eine vielfältige Interessenvertretung, um 
dieser Komplexität zu begegnen. Nutzen Sie Ihre Chance, 
die Zukunft unserer Wirtschaft durch Ihre Stimme 
mitzugestalten.“

Lena Teschlade MdL, SPD
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Auch wenn die Vorschläge der IHK zur Weiterentwicklung 
unserer Stadt meiner Intention nicht immer entsprechen: Die IHK 
tritt für Ihre Interessen als Unternehmerinnen und Unternehmer 
ein und bringt die Wirtschaft in Köln voran. Damit die IHK 
weiterhin mit starker Stimme sprechen kann, beteiligen Sie sich 
bitte an der Wahl.“

Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln, parteilos
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Die IHK ist DIE starke Stimme und anerkannte Interessen vertretung der 
Unternehmerschaft. Durch die Vollversammlung werden die „Leitplanken“  
der IHK-Arbeit aufgestellt und die führenden Personen gewählt.

Daher kann ich nur jeden ermuntern, sich bei der anstehenden Wahl zu 
beteiligen. Wir brauchen weiterhin eine starke IHK, deren Wort in Politik und 
Verwaltung sehr geschätzt wird.“

Dieter Freytag, Bürgermeister der Stadt Brühl, SPD
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Die IHK Köln ist ein wichtiges Sprachrohr für unsere 
Region. Mit Ihrer Stimme und den Stimmen möglichst vieler 
Unternehmerinnen und Unternehmer können Sie für noch 
mehr Gehör sorgen.“

Dirk Breuer, Bürgermeister der Stadt Hürth, CDU
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Für politische Entscheidungen ist es entscheidend, dass die 
Wirtschaft gehört wird und sie ihre Belange klar kommuniziert. 
Die Mitglieder der VV setzen sich für eine starke Wirtschaft 
ein. In diesem Herbst haben Sie die Chance, Ihre Zukunft aktiv 
mitzugestalten. Nutzen Sie Ihre Stimme bei der IHK-Wahl!“

Larissa Weber, Bürgermeisterin der Stadt Waldbröl, parteilos

Die Wirtschaft braucht eine starke Stimme mit einem 
genauso starken Mandat. Deshalb ist eine hohe 
Wahlbeteiligung bei der Wahl zur Vollversammlung der 
IHK von zentraler Bedeutung. Damit die IHK mit großer 
Überzeugungskraft die Interessen der Unternehmen 
wahrnehmen kann.“

Frank Stein, Bürgermeister der Stadt Bergisch Gladbach, SPD

Kleine Unternehmen und große, Gründer und Gründerinnen 
sowie alte Hasen – Wirtschaft muss vereint streitbar und hör-
bar sein. Die Vollversammlung bündelt die Stimmen der Unter-
nehmen und findet so eine gemeinsame, die niemand über-
hören kann. Nutzen Sie Ihre Stimme und bringen Sie sich ein.“

Ralph Manzke, Bürgermeister der Stadt Wesseling, SPD
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Durch die Wahlgruppen wird sichergestellt, 
dass Mitglieder aus möglichst vielen Bran-
chen und allen vier Regionen in der Vollver-
sammlung vertreten sind. Die vier Regionen, 
aus denen sich unser IHK-Bezirk zusammen-
setzt, sind die Stadt Köln, die Stadt Lever-
kusen und der Rheinisch-Bergische-Kreis, 
der Rhein-Erft-Kreis und der Oberbergische 
Kreis.

Viele Wahlgruppen sind regional aufgeteilt. 
So gibt es z. B. für das Produzierende Gewer-
be vier Wahlgruppen, eine in jeder unserer 
Regionen. Allerdings sind die Branchen nicht 
gleichmäßig in den Regionen vertreten. So 
reicht es in einigen Wahlgruppen, z. B. bei 
den Banken und Versicherungen, nicht für 
mindestens einen Sitz in jeder der vier Regio-
nen. Deshalb gibt es für diese Branchen eine 
Wahlgruppe für den gesamten IHK-Bezirk. 

Jedes Mitgliedsunternehmen ist einer Wahl-
gruppe zugeordnet. Innerhalb dieser Wahl-
gruppe kann es seine Vertretung für die 
Vollversammlung wählen. Insgesamt gibt es 
31 Wahlgruppen, die wir hier kurz vorstellen 
wollen. Die Grundlage der Wahlgruppen ist 
die amtliche Klassifikation der Wirtschafts-
zweige – und natürlich die Wahlordnung 
der IHK Köln. +

Die  
Wahl gruppen

Die 150.000 Mitgliedsunternehmen der IHK Köln bilden die gesamte Vielfalt 
der gewerblichen Wirtschaft mit unterschiedlichsten Interessen und 
Anliegen ab. Diese Interessenvielfalt soll sich auch in der Vollversammlung 
als Parlament der Wirtschaft wiederfinden. Denn es ist der gesetzliche 
Auftrag, aus all der Unterschiedlichkeit und aus allen Einzelinteressen das 
Gesamtinteresse der Wirtschaft herauszuarbeiten.
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PRODUZIERENDES GEWERBE 
 (Wahlgruppen 1 – 4, regional unterteilt)

Hierzu gehören

  Unternehmen, die ausschließlich oder über-
wiegend Stoffe oder Waren erzeugen oder 
gewinnen, veredeln und bearbeiten

 das Baugewerbe 

  Beteiligungsgesellschaften mit Schwerpunkt im  
produzierenden Gewerbe

GROSS- UND AUSSENHANDEL  
(Wahlgruppen 9 – 12,  
regional unterteilt)

Hierzu gehören Unternehmen,

  die Waren, die nicht aus  
eigener Produktion stammen,  
an Unternehmen und Institutionen 
absetzen

  die nicht selbst hergestellte Waren 
importieren oder exportieren

VERKEHR & POSTDIENSTE  
(Wahlgruppe 18, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören Unternehmen,

  die Güter befördern, lagern oder umschlagen

  die Personen befördern

  die Beförderungen organisieren und vermitteln – davon ausgenommen  
Reisebüros und -veranstalter, die der Wahlgruppe Einzelhandel / Gastro /  
Touristik / Freizeit zugeordnet sind

VERMITTLERGEWERBE / FINANZDIENSTLEISTER /  
HANDELSVERTRETER  

(Wahlgruppen 13 – 16, regional unterteilt)

Hierzu gehören

  Vermittlung von Handels-
geschäften

  Vermittlung von Versicherungs-
verträgen

  Vermögensberatung und  
Vermögensverwaltung

  Immobilienmaklerinnen und  
Immobilienmakler

 Verwaltung von Immobilien

 Geschlossene Immobilienfonds

 Beteiligungsgesellschaften

 Vermietung beweglicher Dinge

 Versteigerungsgewerbe

BANKEN & VERSICHERUNGEN  
(Wahlgruppe 17,  

gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören 

  Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen

EINZELHANDEL / GASTRO / TOURISTIK / FREIZEIT  
(Wahlgruppen 5 – 8, regional unterteilt)

Hierzu gehören

  Unternehmen, die Waren an Endverbraucherinnen und End-
verbraucher verkaufen, die sie nicht selbst erzeugt haben

  Gastronomiebetriebe

  Hotels und andere Beherbergungsbetriebe

  Unternehmen aus dem Bereich Touristik und Freizeit  
(zum Beispiel Reisebüros, Kosmetikstudios, Tanzschulen, 
Vergnügungsparks)
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Mit einem Sprung 
zum gesunden Betrieb

Gesunde 
Mitarbeitende 
kommen gerne 
zur Arbeit

Kostet nix, bringt viel: Springen Sie jetzt!   
www.bgf-koordinierungsstelle.de/nrw

Prof. Dr. Hans Jörg Hennecke, Haupt-
geschäftsführer HANDWERK.NRW: 
„Gesunde und zufriedene Mitarbeitende 
kommen gerne zur Arbeit und halten ihrem 
Betrieb länger die Treue. Betriebliche 
Gesundheitsförderung kann dabei helfen.“

Die BGF-Koordinierungsstelle Nordrhein-
Westfalen ist Ihr erster Ansprechpartner, 
wenn es um BGF geht. 

Jetzt 
Beratungs-

anfrage 
starten!

BILDUNG & FORSCHUNG  
(Wahlgruppe 23, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören 

  Weiterbildungseinrichtungen

  Forschung und Entwicklung

GESUNDHEITSWIRTSCHAFT  
(Wahlgruppe 22, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören

  Kliniken

  Arztpraxen

  Gesundheitsberatung

  Fitnessstudios

  Apotheken

  Pharmagroßhandel

INFORMATIONS- &  
KOMMUNIKATIONSTECHNIK 

(Wahlgruppe 20, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören 

  Vervielfältigung von Datenträgern

  Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten  
und nachrichtentechnischen Geräten

  Fernmeldebau

  Installation von EDV- und Kommunikations-
systemen

   Einzelhandel mit Geräten und Einrichtungen 
für EDV und Software und Endgeräten der 
Kommunikationstechnik

   Handelsvermittlung und Großhandel für  
Soft- und Hardware

  Fernmeldedienste 

  Hard- und Softwareberatung

  Softwarehäuser

  Datenverarbeitungs- und -erfassungsdienste

  Informationsvermittlung

  Ingenieurbüros für EDV-Geräte und  
Systementwicklung

  Gestaltung von Internet- und Multimedia-
anwendungen 

  EDV-SchulungENERGIE & UMWELT 
(Wahlgruppe 21, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören 

  Energie- und Wasserversorgung

  Recyclingwirtschaft

  Abwasser- und Abfallbeseitigung

MEDIEN & WERBEWIRTSCHAFT  
(Wahlgruppe 19, gesamter Kammerbezirk)

Hierzu gehören

 Verlage

 Vervielfältigung von Ton- und Bildträgern

  Vermietung und Verleih von Ton-, Licht- und  
Beschallungsanlagen 

  PR-Beratung

  Werbung

  Fotografisches Gewerbe

  Designbüros

  Tonstudios

  Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Videos

   Herstellung von Hörfunk- und Fernsehprogrammen

  Korrespondenz- und Nachrichtenbüros

  Journalistinnen und Journalisten 

  Pressefotografinnen und -fotografen
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ANZEIGE

Mit einem Sprung 
zum gesunden Betrieb

Gesunde 
Mitarbeitende 
kommen gerne 
zur Arbeit

Kostet nix, bringt viel: Springen Sie jetzt!   
www.bgf-koordinierungsstelle.de/nrw

Prof. Dr. Hans Jörg Hennecke, Haupt-
geschäftsführer HANDWERK.NRW: 
„Gesunde und zufriedene Mitarbeitende 
kommen gerne zur Arbeit und halten ihrem 
Betrieb länger die Treue. Betriebliche 
Gesundheitsförderung kann dabei helfen.“

Die BGF-Koordinierungsstelle Nordrhein-
Westfalen ist Ihr erster Ansprechpartner, 
wenn es um BGF geht. 

Jetzt 
Beratungs-

anfrage 
starten!

UNTERNEHMENSNAHE DIENSTLEISTER  
(Wahlgruppen 24 – 27, regional unterteilt)

Hierzu gehören Dienstleistende, die ihre Leistungen  
überwiegend anderen Unternehmen anbieten – beispielsweise

  Abfüll- und Verpackungs-
gewerbe

  Architekturbüros

  Auskunfteien

  Beratungsunternehmen

  Bewachungsgewerbe

  Gebäudereinigung

  Vermittlung von Arbeits-
kräften

  Ingenieurbüros

  Schreib- und Übersetzungs-
büros

  Verwaltung und Führung  
von Betrieben

  Wirtschaftsprüfungs- und  
-beratungsgesellschaften

WEITERE DIENSTLEISTER,  
INSBESONDERE VERBRAUCHERNAHE 

DIENSTLEISTUNGEN  
(Wahlgruppen 28 – 31, regional unterteilt)

Hierzu gehören Dienstleistende, die ihre  
Leistungen überwiegend Verbraucherinnen 
und Verbrauchern anbieten und bisher nicht 

erwähnt sind – beispielsweise 

  Ehevermittlung

  Bestatter

   Ambulante Pflege

  Veterinärwesen

  Wäschereien und Chemische Reinigungen
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Aus dem gesamten Kammerbezirk der IHK Köln treten in diesem Jahr  
125 Unternehmerinnen und Unternehmer an, die sich ehrenamtlich für die 
Belange der regionalen Wirtschaft einsetzen möchten. Sie kandidieren  
in 31 Wahlgruppen für eine Mitgliedschaft in der Vollversammlung.  
Auf den folgenden Seiten stellen sich die Kandidierenden vor.  
Die Einteilung erfolgt nach Wahlgruppen.

Unsere  
Kandidierenden
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1 Produzierendes Gewerbe
Köln

5 
Sitze

Bausinger, Anton
Geschäftsführender Gesellschafter Friedrich Wassermann  
Bauunternehmung für Hoch- und Tiefbauten GmbH & Co. KG

Die herausfordernde Sanierung und der Umbau unserer  
Geschäftsstelle in der Innenstadt muss zu einem Erfolgsprojekt 
werden: termingerecht, im Budget und qualitätvoll. 

Dafür und für die Dauerbrenner-Themen der lokalen Wirtschaft: 
Infrastruktur, Stadtgestaltung, wirtschaftliches Handeln  
deregulieren und Qualifizierung von Fachkräften möchte ich  
in der IHK-Vollversammlung mitarbeiten.

Bauwens-Adenauer, Fabian
Geschäftsführer Bauwens Construction GmbH & Co. KG

Als Geschäftsführer eines traditionsreichen Kölner Bauunter-
nehmens sehe ich die Mitgliedschaft in der Vollversammlung 
der IHK Köln als eine einmalige Gelegenheit, die Interessen 
der Mitgliedsunternehmen gegenüber Politik, Verwaltung 
und Öffentlichkeit aktiv mitzugestalten. Meine Motivation, 
mich zur Wahl zu stellen, liegt in meinem tiefen Engagement 
für die nachhaltige Entwicklung und Förderung der Standort-
attraktivität des Großraums Köln. Ich möchte dazu beitragen, die 
Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit unserer Region zu 
stärken. Als Gesellschafter eines 150 Jahre alten Familienunter-
nehmens liegt mir besonders die Förderung junger Talente und 
die Sicherung von Ausbildungsplätzen am Herzen. Gemeinsam 
können wir die Zukunft unseres Wirtschaftsstandorts erfolg-
reich gestalten. Ich bitte um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Dahm, Alicia
Bevollmächtigte / Personalleiterin Ford-Werke GmbH

Als Bevollmächtigte und Personalleiterin der Produktionsstandorte der Ford GmbH mit 
14.000 Mitarbeitenden aus verschiedenen Nationen liegt mir das Thema Fachkräfte be-
sonders am Herzen. Um dem Fachkräftemangel im produzierenden Gewerbe entgegenzu-
wirken, müssen wir die Bedeutung der Aus- und Weiterbildung stärken und neue Wege der 
strategischen Zusammenarbeit finden. 

Weitere relevante Themen, für die ich mich als Ihre Vertreterin in der Vollversammlung 
engagieren möchte, sind Bürokratieabbau, Transformation der Wirtschaft hin zu mehr 
Nachhaltigkeit, Lieferkettensicherheit, Innovation & Forschung und natürlich Industrie 
4.0. Es ist wichtig, dass unsere Unternehmen hier am Standort Deutschland wettbewerbs-
fähig bleiben! Deshalb setze ich mich auch dafür ein, dass produzierendes Gewerbe einen 
wichtigen Stellenwert in der Stadt Köln einnimmt. 

Die IHK Vollversammlung ist eine einzigartige Plattform, um die Zukunft unserer Region 
aktiv mitzugestalten, Themen zu diskutieren und konkrete Lösungen zu entwickeln. Des-
halb möchte ich mich hier für unsere Branche einsetzen! Über Ihre Stimme würde ich mich 
freuen!

linkedin.com/in/ 
fabian-bauwens-adenauer- 

3aa655b8
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Drouvé, Stephan
Bevollmächtigter / Sprecher der Niederlassung 
Köln Siemens AG

Als starker Wirtschaftsstandort braucht Köln 
auch zukünftig eine starke Industrie. Die be-
stehenden Herausforderungen von Digitalisie-
rung bis Fachkräftemangel, von Infrastruktur bis 
Energiewende gilt es deshalb beherzt anzugehen 
und Lösungen zu finden. 

Gemeinsam. Zum Wohle aller. Dafür setze ich 
mich ein.

Farina, Johann Maria
Geschäftsführender Gesellschafter Johann Maria Farina  
gegenüber dem Jülichs-Platz GmbH

Als Geschäftsführer des ältesten Unternehmens Kölns bewerbe 
ich mich für die Vollversammlung der IHK zu Köln, weil wir drin-
gend Korrekturen an der derzeitigen Verkehrspolitik brauchen, 
um Köln als Produktions- und Wirtschaftsstandort zu erhalten. 
Seit über 300 Jahren produziert Farina EAU DE COLOGNE. Grund-
lage für diesen Erfolg waren ein gutes Stadtimage, Fachkräfte 
und ein funktionierender Verkehr. Seit 4 Jahren erleben wir 
eine Verkehrsbehinderung durch Vollsperrung oder Wegfall von 
Flächen, ohne dass dabei wirtschaftliche Belange berücksichtigt 
werden. Auch in Zeiten des Klimawandels brauchen wir fließen-
den Verkehr als Lebensader der Unternehmen in Köln. Dies ist 
ökologisch und wirtschaftlich machbar. Sowohl Lieferverkehr 
wie auch Handwerker müssen ohne Behinderung Betriebe oder 
Baustellen erreichen können. Ein qualifiziertes Verkehrskonzept 
ist die Lösung für das Kölner Stadtgebiet. Goost, Harald

Geschäftsführer Bierbaum-Proenen GmbH & Co. KG

Die Bierbaum-Proenen GmbH & Co. KG (BP®) ist ein Familien-
unternehmen, das 1788 im Herzen Kölns gegründet wurde – und 
das ich heute in der siebten Generation führe. Wir sind mit 
unserer Marke BP® ein Spezialist für Persönliche Schutzaus-
rüstung und Berufsbekleidung. Ich engagiere mich schon seit 
Jahren in der IHK, in der Vollversammlung, im Netzwerk Mittel-
stand, im Ausschuss für Digitales & Innovation, im Ausschuss 
für Wirtschaftspolitik und im DIHK-Ausschuss für Industrie 
& Forschung. In all diesen Gremien setze ich mich aus Über-
zeugung für eine wirtschaftsfreundlichere Politik und bessere 
Rahmenbedingungen für unsere Unternehmen ein! Die Stimme 
der Wirtschaft muss hörbar sein! Das ist der IHK in den letzten 
Jahren gut gelungen. Ich würde mich daher sehr freuen, wenn 
Sie mir Ihre Stimme geben und ich die Interessen unserer Indus-
trie- und Familienunternehmen auch in den kommenden Jahren 
weiter aktiv vertreten darf! 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
gemeinsam für Sie ein! Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de

https://de.linkedin.com/in/
harald-goost-a0196a11

linkedin.com/in/ 
johann-maria-farina-b5787846

facebook.com/ 
johann.maria.farina

1 Produzierendes Gewerbe
Köln

5 
Sitze

linkedin.com/in/ 
stephan-drouvé- 

61911029b
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Heggemann, Georg-Maximilian
Geschäftsführender Gesellschafter Felix Böttcher GmbH & Co. KG

Wir sind die Industrie – und das kann auch so bleiben. Als 
Familienunternehmer der 9. Generation eines mittelständischen 
Betriebs liegt es mir am Herzen, unsere Wirtschaftsregion zu er-
halten und weiter auszubauen. Doch das kommt nicht von alleine, 
und deswegen möchte ich mich daran beteiligen, die Heraus-
forderungen unserer Zeit wie Energie, Fachkräfte, Infrastruktur, 
Digitalisierung und Bürokratie zu benennen und gemeinsam die 
Weichen für die Zukunft stellen.

Busen, Fred Arnulf
Geschäftsführender Gesellschafter Polytron Kunststofftechnik GmbH & Co. KG

Als geschäftsführender Gesellschafter eines mittelständischen Industrie-
betriebs aus Bergisch Gladbach bin ich – mit Unterbrechungen – seit fast 15 
Jahren Mitglied der Vollversammlung. Mir liegen insbesondere die Belange 
des verarbeitenden Gewerbes in der Region am Herzen! In der aktuellen 
Legislaturperiode habe ich mich zusätzlich für eine stärkere Einbindung der 
Regionen sowie für ein besseres Miteinander innerhalb der IHK und im Zu-
sammenspiel der IHKs insgesamt eingesetzt. Als aktives Mitglied mehrerer 
Gremien werde ich mich auch zukünftig nicht nur für mehr Transparenz 
und einen verantwortungsvollen Umgang mit den Mitgliedsbeiträgen stark 
machen, sondern mich weiterhin für gute Standortbedingungen für die In-
dustrie engagieren. Denn die vielen kleinen und mittelständischen Betriebe 
des verarbeitenden Gewerbes sind ein Garant für den Wohlstand und die 
Weiterentwicklung unseres Landes.

Dr. Mayer, Petra
Vorständin DEUTZ AG

Ich bin seit November 2022 Vorstandsmitglied bei der DEUTZ AG 
und dort verantwortlich für Produktion und Beschaffung. Die 
DEUTZ AG mit Hauptsitz in Köln ist seit 160 Jahren einer der füh-
renden Hersteller von innovativen Antriebssystemen und welt-
weit mit über 5.000 Mitarbeitenden und rund 1.000 Vertriebs-
partnern in mehr als 120 Ländern tätig. Am Kölner Standort mit 
ca. 3.000 Mitarbeitenden produzieren wir 85 % unserer Motoren 
für den globalen Markt. Um die Wirtschaftskraft der Region zu 
stärken, brauchen wir eine starke Stimme der IHK. Dafür möchte 
ich mich in den kommenden Jahren in unserer Vollversammlung 
engagieren. Durch meine berufliche Tätigkeit kenne ich die 
Herausforderungen und Anliegen unserer Wahlgruppe „Produ-
zierendes Gewerbe“ bestens. Dieses Wissen werde ich bei meiner 
Arbeit in der Vollversammlung optimal einbringen.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnen-
gelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
fred-arnulf-busen-

b9415125a

1 Produzierendes Gewerbe
Köln

5 
Sitze

2 Produzierendes Gewerbe
Leverkusen / Rhein-Berg

2 
Sitze
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Dr. Metten, Michael
Geschäftsführender Gesellschafter  
METTEN Stein+Design GmbH & Co. KG

Ich bin Unternehmer aus Leidenschaft! Nach meinem BWL-Studium sowie 
der Promotion führe ich unser Familienunternehmen nun in der dritten 
Generation. METTEN Stein+Design ist spezialisiert auf die Entwicklung und 
Produktion von hochwertigen Betonsteinen. Mein ehrenamtliches Engage-
ment gilt vor allem der Kommunalpolitik in meiner Heimatstadt Bergisch 
Gladbach, in deren Stadtrat ich seit acht Jahren die CDU-Fraktion leite. Seit 
2019 darf ich das produzierende Gewerbe in Leverkusen und Rhein-Berg in 
der Vollversammlung der IHK zu Köln vertreten. Insbesondere im Kontext der 
aktuellen politischen Diskussionen und energetischen Herausforderungen 
möchte ich dem produzierenden Gewerbe und der Industrie eine starke 
Stimme verleihen. Hierzu bedarf es klarer Standpunkte und einer offenen 
Kommunikation. In der Vollversammlung habe ich mich in den vergangenen 
Jahren für die Themen weniger Beiträge, mehr Transparenz und volle Digita-
lisierung eingesetzt. Alle drei Ziele haben wir gemeinsam erreicht.

Naujoks, Karin
Geschäftsführerin ISL-Chemie GmbH

Karin Naujoks, seit 2016 Geschäftsführerin der ISL-Chemie GmbH in 
Kürten, einem mittelständischen Unternehmen der Lack- und Kunst-
stoffindustrie mit über 55 Jahren Erfahrung. Wir agieren global und 
sind weltweit präsent. Als Mitglied der IHK-Vollversammlung setze ich 
mich dafür ein, nah an den Unternehmen zu bleiben, politisch aktiv 
zu sein und Klartext zu reden. In den kommenden fünf Jahren möchte 
ich die IHK Köln als starke Stimme für die Wirtschaft vertreten und die 
Rahmenbedingungen für Unternehmen verbessern. Dabei achte ich auf 
eine wirtschaftliche Verwendung der Mitgliedsbeiträge und setze mich 
für sichere, bezahlbare Energie ein. Durch meine berufliche Erfahrung 
kenne ich die Anliegen unserer Wahlgruppe „Produzierendes Gewerbe 
Leverkusen / Rhein-Berg“ gut und werde diese in meiner Arbeit berück-
sichtigen. Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Sie erkennen uns 
an den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
karin-naujoks- 

a5164061

2 Produzierendes Gewerbe
Leverkusen / Rhein-Berg

2 
Sitze

3 Produzierendes Gewerbe
Rhein-Erft-Kreis

2 
Sitze

Gerfer, Tina
Geschäftsführerin Wilhelm Rasch GmbH & Co. KG Spezialmaschinenfabrik

Mein Name ist Tina Gerfer, ich bin seit 2008 Geschäftsführerin der 1950 ge-
gründeten W. Rasch GmbH & Co. KG mit Sitz in Hürth. Wir liefern weltweit 
Spezialmaschinen für die Süßwarenbranche. Als Mitglied der Vollversammlung 
und des Präsidiums habe ich mich in den vergangenen Jahren für die Themen 
eingesetzt, die wir vor der Wahl priorisiert hatten: weniger Beiträge, mehr 
Transparenz und volle Digitalisierung. Wir haben alle Ziele gemeinsam erreicht! 
Im Präsidium habe ich mich schwerpunktmäßig für die duale Ausbildung, die 
Fachkräftesicherung und die Mobilität im gesamten Kammerbezirk engagiert, 
wobei mir der Rhein-Erft-Kreis natürlich besonders am Herzen liegt. Wir haben 
in unseren Gremien und Ausschüssen schon vieles auf den Weg gebracht. Jetzt 
brauchen wir Kontinuität, daher möchte ich auch in der nächsten Vollver-
sammlung wieder mit dabei sein! Der enge Kontakt zu unseren Mitgliedsunter-
nehmen ist wichtig, denn nur gemeinsam können wir etwas bewegen. Die viel-
fältigen Leistungen der IHK müssen sichtbarer werden, dafür steht ein starkes 
Team aus Ehrenamt und Hauptamt! Ich freue mich über Ihre Stimme! Unsere 
IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Mehr unter ihkwahl24.de! 

linkedin.com/in/tina-gerfer- 
geb-bends-951952205

facebook.com/ 
tina.gerfer

instagram.com/ 
tinagerfer
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3 Produzierendes Gewerbe
Rhein-Erft-Kreis

2 
Sitze

4 Produzierendes Gewerbe
Oberbergischer Kreis

3 
Sitze

Gebhard, Sven
Geschäftsführender Gesellschafter GC-heat Gebhard GmbH & Co. KG

Als geschäftsführender Inhaber eines mittelständischen Industrie- und 
Ausbildungsunternehmens in 3. Generation im Oberbergischen Kreis bin 
ich seit 10 Jahren als Ihre Interessenvertretung in die VV gewählt –  
seit 5 Jahren auch als Vizepräsident. Als Vorsitzender der Beratenden 
Versammlung Oberberg (IHK-Gremium, das für die Verbesserung der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im OBK eintritt) setze ich mich  
u. a. dafür ein, dass die Unternehmen unserer Region stets Gehör finden –  
auch bei Verwaltung und Politik. Den erfolgreichen gemeinsamen Weg 
von Präsidium und VV in den letzten 5 Jahren möchten wir weiter gehen 
und die starke Stimme der Wirtschaft im Kammerbezirk sein. Mehr 
dazu unter: ihkwahl24.de. Im Hinblick auf unsere Wahlgruppe ist mir 
besonders wichtig, dass auch unser Oberbergischer Kreis langfristig 
Produktionsstandort bleiben kann. Dafür bitte ich weiterhin um Ihr  
Vertrauen! VIELEN DANK! 

linkedin.com/in/ 
sven-gebhard-905195163

Dr. Selbach, Arndt
Standortleiter Chemiepark Wesseling / Prokurist  
Evonik Operations GmbH

Industrie und Handel sind die Grundlagen unserer Wertschöpfung 
und unseres Wohlstands. Wir müssen die Transformation hin 
zur Klimaneutralität gestalten, ohne uns dieser Grundlagen 
zu berauben. Ansonsten scheitern wir beim Versuch, unserer 
Gesellschaft mit unserer Industrie eine nachhaltige Zukunft zu 
ermöglichen. Die Herausforderungen unserer Zeit können wir nur 
meistern, indem wir uns endlich auf das Wesentliche konzentrie-
ren: Unternehmertum durch Bürokratieabbau wieder eine breite 
wirtschaftliche Plattform bieten, Innovation und Kreativität durch 
eine gute und breite Ausbildung angemessen zu ermöglichen und 
Leistung und Engagement entsprechend zu belohnen. Auf breiter 
Basis muss klar werden, dass Wohlstand verdient werden muss.

Stollenwerk, Willi
Geschäftsführender Gesellschafter J. & W. Stollenwerk OHG

Liebe Unternehmerinnen und Unternehmer, als Familienunternehmer 
und geschäftsführender Gesellschafter der J. & W. Stollenwerk OHG 
bin ich seit 2005 Mitglied der Vollversammlung und setze mich leiden-
schaftlich für die Belange kleiner und mittelständischer Unternehmen 
ein. In einer Zeit, in der die Politik oft die Bedürfnisse unserer Unter-
nehmen übersieht, ist es wichtiger denn je, eine starke Stimme zu 
haben, um die Rahmenbedingungen für Unternehmer zu verbessern. 
Ich möchte weiterhin diese Stimme sein und unsere Interessen in der 
IHK Köln entschlossen vertreten. Besonders im Rhein-Erft-Kreis sehe 
ich im Rahmen des Strukturwandels großes Potenzial, unsere regio-
nale Wirtschaft zu stärken und zukunftssicher zu gestalten. Lassen Sie 
uns gemeinsam dafür sorgen, dass der Mittelstand nicht nur gehört, 
sondern auch ernst genommen wird. Ihre Unterstützung bei der Wahl 
zur Vollversammlung ist entscheidend, um dieses Ziel zu erreichen.

Herzliche Grüße, 
Willi Stollenwerk

gc-heat.de
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4 Produzierendes Gewerbe
Oberbergischer Kreis

3 
Sitze

Johnsen, Rike Svea
Geschäftsführerin Kampf GmbH

Mein Name ist Rike Johnsen – und ich bin Geschäftsführerin und CFO der Kampf GmbH in Wiehl. 
Wir sind seit 100 Jahren Technologieführer in der Schneid- und Wickeltechnik und beschäftigen 
weltweit über 800 Mitarbeitende. Ich fühle mich im schönen Oberbergischen sehr wohl und 
möchte mich für die Unternehmen hier engagieren! Die Herausforderungen, vor denen unsere 
produzierenden Unternehmen in unserer Region stehen, kenne ich aus meiner täglichen Arbeit. 
Wachsende Bürokratie, teure Energie, weniger Fachkräfte, marode Infrastruktur – Sie kennen 
das auch alles. Mir ist es wichtig, dass wir Oberberger Unternehmerinnen und Unternehmer 
eine starke Stimme in der Vollversammlung der IHK Köln haben. Denn die IHK arbeitet an der 
Schnittstelle von Politik und Wirtschaft für bessere Rahmenbedingungen. Das ist gerade in 
schwierigen Zeiten wichtig – und da müssen wir als Region präsent sein! Deshalb möchte ich 
mich gemeinsam mit einem engagierten Team dafür einsetzen, dass unsere IHK nah, politisch, 
klar, effektiv – und stark in der Region bleibt. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de! Ich freue 
mich über Ihre Stimme und verspreche vollen Einsatz!

Lenzing, Roland
Geschäftsführender Gesellschafter Pflitsch GmbH & Co. KG

Als Unternehmer in der vierten Generation der PFLITSCH GmbH 
& Co. KG und langjähriges Mitglied der IHK Köln sehe ich es 
als meine Aufgabe und Verantwortung, aktiv zur Stärkung und 
Weiterentwicklung unserer regionalen Wirtschaft beizutragen. 
Ich möchte meine Erfahrung und mein Engagement einbringen, 
um die Interessen unserer Unternehmen zu vertreten und nach-
haltige Lösungen zu entwickeln. Mein Ziel ist es, die Innovations-
kraft und Wettbewerbsfähigkeit unserer Region zu fördern, 
Arbeitsplätze zu schaffen und zu erhalten sowie die Zukunft 
unserer Wirtschaft gestalten.

Müller, Thomas
Geschäftsführender Gesellschafter  
Emil Müller GmbH Metallwerk

Seit 90 Jahren stellt unser mittelständisches Familienunternehmen 
Präzisionsrohre aus Kupfer und Kupferlegierungen her. International 
aufgestellt, aber mit großem Bezug zu unseren heimischen Wurzeln, 
kennen wir die Anforderungen unserer Mitunternehmer. Stabile 
Energieversorgung, ein funktionsfähiges Verkehrsnetz, intakte 
Brücken und eine leistungsfähige Breitbandversorgung sollen den 
Menschen und Unternehmen im Oberbergischen vollen Zugang zur 
Wirtschaftskraft des Rheinlandes gewährleisten. Nur so werden wir 
unsere Wettbewerbsfähigkeit erhalten und dauerhaft Fachkräfte 
gewinnen, die hier mit Freude leben und arbeiten. Neben anderen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten gilt mein besonderes Engagement 
deshalb der Vollversammlung der IHK, der ich seit 2016 angehöre, 
ebenso wie der Beratenden Versammlung Oberberg. Wir reden 
Klartext, haben damit in den vergangenen Jahren viel bewegt und 
möchten diesen Weg weiter erfolgreich gehen. Dafür setzen wir uns 
gemeinsam ein, mehr unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
roland-lenzing- 

31090b237

linkedin.com/in/ 
thomas-mueller-emh

mueller-hespert.de
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Schenker, Michael
Bevollmächtigter / Director Business Development  
bauku extrusion technology UG (haftungsbeschränkt)

Mit den Möglichkeiten der IHK-Vollversammlung einen guten Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Wirtschaft unserer Region zu leisten, ist meine Motiva-
tion für diese Kandidatur. Wir erleben derzeit eine Situation der ökonomischen 
und politischen Unsicherheit, lokal, aber auch global. Auf der Beschaffungsseite 
ist der richtige Umgang mit den neuen gesetzlichen Vorgaben wichtig, aber 
auch eine Abkehr von einseitigen Beschaffungsmärkten (z.  B. China) vonnöten. 
Hier sollte die IHK Köln einen ordentlichen Beitrag leisten, nicht zuletzt mit 
einer Expertise zu neuen internationalen Beschaffungsmärkten, wie beispiels-
weise in Nordafrika und dem Nahen Osten. Hierzu möchte ich mit meiner 
langjährigen Ländererfahrung auf politischer und wirtschaftlicher Ebene einen 
klaren Richtungsbeitrag leisten. Und um dies auch in der IHK-Vollversammlung 
einbringen zu können, bitte ich um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Fehn-Madaus, Sylvia
Geschäftsführende Gesellschafterin „Em Krützche“  
Gaststätten-Gesellschaft mbH

Seit fünf Jahren engagiere ich mich in der Vollversammlung, 
arbeite im Ausschuss für Regionalentwicklung mit und bin seit 
2021 im DIHK-Ausschuss für Touristik. Besonders am Herzen liegt 
mir die Stärkung der Branchenvertretung und die Förderung des 
Einzelhandels und der Gastronomie. Das Stadtbild muss dringend 
verbessert und die Außendarstellung Kölns attraktiver werden. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist für mich die Ausbildungsförderung, 
denn ohne Ausbildung gibt es keine Fachkräfte. Als direkt be-
troffener Betrieb setze ich mich zudem für eine ideologiefreie Ver-
kehrspolitik ein. Köln muss erreichbar und die Mobilität für jeden 
gewährleistet sein! Es gibt viel zu tun, und man kann den Ein-
druck haben, dass es in Köln in den letzten Jahren eher mehr ge-
worden ist. Ich freue mich, Ihr Vertrauen erneut zu gewinnen, um 
meine Ziele umzusetzen und gemeinsam an einer erfolgreichen 
Zukunft für unsere Branchen und unsere Stadt zu arbeiten.

Albrecht, Nadja
Geschäftsführende Gesellschafterin For Family Reisen GmbH

Ich bin Inhaberin und Geschäftsführerin von For Family Reisen. Seit der 
Gründungsphase während meiner ersten Elternzeit 2013 habe ich den 
Reiseveranstalter mittlerweile zum führenden Spezialisten für Fernreisen 
mit Kindern in Deutschland aufgebaut und 25 Mitarbeiterinnen zu einem 
erfolgreichen Frauenpower-Team zusammengeführt. Als Mutter von zwei 
Jungs (9 und 11 Jahre) weiß ich auch, wie schwierig es oft ist, Beruf und 
Kinder unter einen Hut zu bringen. In der IHK Köln setze ich mich daher 
unter anderem aktiv für die Sichtbarkeit von Unternehmerinnen und 
Frauen in Führungspositionen sowie für die Verbesserung der Rahmen-
bedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein. Mir ist es 
wichtig, im direkten Dialog mit Politik und Wirtschaft zu den aktuellen 
Herausforderungen wie Fachkräftemangel und Bürokratieabbau in den 
Diskurs zu gehen, eigene Erfahrungen einzubringen und dabei auch die 
Interessen der Tourismuswirtschaft zu vertreten. Ich kandidiere erneut, 
da ich gerne mein Engagement in der Vollversammlung weiter fortsetzen 
möchte, um den eingeschlagenen Weg der neu strukturierten IHK Köln 
weiter voranzutreiben und in den nächsten Jahren gemeinsam für die 
Kölner Unternehmen noch mehr zu bewegen!

linkedin.com/in/ 
nadja-albrecht- 

082b9051

linkedin.com/in/ 
sylvia-fehn-madaus-0a2b9597

xing.com/profile/ 
Sylvia_FehnMadaus

facebook.com/ 
sylvia-fehn-madaus

instagram.com/ 
restaurant_em_kruetzche
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Gouva, Marina
Inhaberin Marina Gouva – Coaching

Als langjähriges Mitglied der Vollversammlung setze ich mich 
weiterhin dafür ein, dass die IHK Köln als kraftvolle Stimme für 
die Interessen ihrer Mitglieder agiert und sich für die Förderung 
der regionalen, wirtschaftlichen Belange einsetzt. Unsere IHK 
Köln: nah, politisch, klar, effektiv. Dafür setzen wir uns im Team 
gemeinsam für Sie ein – Sie erkennen uns an den sonnengelben 
Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter IHKwahl24.de. Es würde 
mich sehr freuen, wenn Sie mir erneut Ihr Vertrauen schenken 
und mir bei der bevorstehenden Wahl Ihre Stimme geben.

Junck, Dorothee
Geschäftsführerin Buchladen Neusser Straße einzigundartig 
GmbH & Co. KG

Ich bin Inhaberin des Buchladens Neusser Straße in Köln-Nippes. 
Mit dem „Blauen Abend in Nippes“ organisiere ich zusammen 
mit anderen Händlern aus dem Viertel eines der schönsten 
Stadtteilfeste. Zudem engagiere ich mich in der bundesweiten 
Vereinigung: Woche der unabhängigen Buchhandlungen. Der 
Buchladen wurde nun zum 6. Mal als eine der besten Buch-
handlungen Deutschlands von der Kulturstaatsministerin aus-
gezeichnet. In der letzten Vollversammlung war ich kooptiertes 
Mitglied. Ich würde gerne der IHK eine starke Stimme in puncto 
Wirtschaft geben. Köln braucht eine gute Handelslandschaft, 
und eine gute Handelslandschaft braucht eine gute städtische 
Struktur. Hier braucht es weiteres Engagement, für das ich mich 
gerne einsetzen würde. Durch meine berufliche Tätigkeit kenne 
ich viele Herausforderungen. Sie haben ein Anliegen? Dann 
freue ich mich über Ihre Mail an junck@buchladen-nippes.de 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen 
wir uns im Team gemeinsam für Sie ein. Sie erkennen uns an 
den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de 

Khalifeh, Franz Josef
Geschäftsführer 4sound GmbH

Warum ich kandidiere: Ich möchte tägliche 
Erfahrungen als Unternehmer mit ein-
bringen, um uns so Gehör zu verschaffen. 
Dazu gehört auch, die IHK mitzuführen!

linkedin.com/in/ 
marina-gouva

xing.com/profile/ 
Marina_Gouva

facebook.com/ 
dorothee.junck

instagram.com/ 
fraujunck 

junck@ 
buchladen-nippes.de
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Landsberg, Christopher
Vorstand Aktiengesellschaft Zoologischer Garten Köln

Tourismusmotor für unsere Region

Mein Name ist Christopher Landsberg, bin 59 Jahre und Vater zweier 
Kinder. Seit 2007 bin ich Vorstand des Kölner Zoos und Geschäftsführer 
der Zoo Gastronomie und Shop GmbH und leite drei Stiftungen. Jeden Tag 
arbeite ich daran, den Zoo als Wohlfühlort in der gesamten IHK-Region 
und als touristische Destination zu positionieren und ihn immer noch ein 
Stückchen besser zu machen. Unter meiner Regie wurden viele Millionen 
Euro in den Ausbau des Zoos investiert und neue Veranstaltungsformate 
etabliert. Dies hat laut Institut der deutschen Wirtschaft für knapp 53 
Mio. Euro Wertschöpfung in der Region gesorgt. Wirtschaftlicher Mut 
und Ideenreichtum werden belohnt, wenn man es richtig und mit einem 
guten Team macht. Gerne würde ich meine Erfahrungen im Freizeit-
bereich in die Vollversammlung der IHK einbringen und bitte hiermit um 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme!

Mit besten Grüßen aus dem Zoo 
Ihr Christopher Landsberg

Remmert, Christian
Inhaber Christian Remmert – Getränkeeinzelhandel

Liebe Mitglieder der IHK Köln, 

mein Name ist Christian Remmert, und ich kandidiere erneut für die 
Vollversammlung der IHK Köln. Als Vizepräsident und Vorsitzender 
des Beitrags- und Finanzausschusses setze ich mich für die finanzielle 
Stabilität und faire Beitragsgestaltung unserer Kammer ein. Meine 
Erfahrung ermöglicht es mir, fundierte Entscheidungen zu treffen und 
die Interessen unserer Mitglieder effektiv zu vertreten.

Besonders wichtig ist mir die Unterstützung von Unternehmen aus 
meiner Wahlgruppe Einzelhandel, Gastronomie, Touristik und Freizeit. 
Diese Branchen stehen vor besonderen Herausforderungen, und ich 
möchte ihre Anliegen in der IHK Köln angemessen vertreten.  
Zudem ist mir die Förderung der Digitalisierung und nachhaltigen  
Entwicklung unserer Region ein Anliegen.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im 
Team gemeinsam für Sie ein! Mehr Infos unter ihkwahl24.de!

Schumacher, Thomas
Geschäftsführender Gesellschafter  
Radmarkt Schumacher GmbH

Als Mitglied der Vollversammlung durfte ich 2015 die Arbeit 
zweier Präsidien und zweier Geschäftsführer und einige Ver-
änderungen miterleben.

Seit 2020 steht die IHK zu Köln für Modernisierung und Effizienz, 
Digitalisierung, Beitragssenkungen, Transparenz und Kommu-
nikation, für den jetzigen Standort der IHK und klare politische 
Positionen.

Dies würde ich gerne mit Ihrer und meiner Stimme weiterhin so 
unterstützen.
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Hetzenegger, Markus
Inhaber Markus Hetzenegger – Edeka Markt

Mein Name ist Markus Hetzenegger, geb. in Bergisch Gladbach am 
03.02.1966. Ich bin verheiratet und habe 5 Kinder. Nach Abschluss 
einer Gärtner-Ausbildung und der Bundeswehr absolvierte ich die 
Ausbildung zum Einzelhandelskaufmann im Bereich Lebensmittel. 
1995 übernahm ich den elterlichen Betrieb, damals ein 200 m² gro-
ßer REWE. Das Geschäft wurde 1895 gegründet und wird von mir in 
der 4. Generation geführt. Nachdem mein Bruder dazu gekommen 
war, eröffneten wir 2003 einen EDEKA-Supermarkt im Ortsteil 
Sand. 2010 erfolgte die Übernahme eines 2. Marktes in Herkenrath. 
2015 übernahmen wir den Kaiser’s-Markt in Moitzfeld. Im Jahr 2021 
eröffnete ich als Betreiber den neu gebauten EDEKA-Frischemarkt 
in Kürten-Dürscheid, welcher von meinem Bruder und dessen Sohn 
geleitet wird. Ich freue mich, mich wiederholt für die Einzelhändler 
in der Region einsetzen zu können. Es grüßt Sie Markus Hetzenegger.

Wißkirchen, Markus
Geschäftsführender Gesellschafter Wißkirchen GmbH

„Es muß ein Ruck durch Deutschland gehen!“, sagte einst Roman Her-
zog. An diesem Punkt stehen wir wieder. Vieles muss mit neuem Elan 
und Schwung angegangen werden. Unsere Gesellschaft sollte wieder 
erkennen, dass wir nur gemeinsam und gemeinschaftlich in unserer 
Volkswirtschaft etwas bewegen können. Unsere Kultur – auch im Mit-
einander – unsere Werte und unser gesellschaftliches Leben mit Ehren-
amt, Vereinen etc. haben uns stark gemacht und die Basis für unseren 
Wohlstand gelegt. Das gilt es zu schützen und wiederzubeleben. Die 
Soziale Marktwirtschaft schützt die Schwächeren. Der Staat muss sich 
seiner Aufgabe als Dienstleister für die Gesellschaft wieder bewusster 
werden – Kostenreduzierung und Entbürokratisierung sind höchstes 
Gebot und sollten keine Lippenbekenntnisse bleiben. Durch mein Enga-
gement in der IHK möchte ich ein gutes Stück zur Umsetzung der Ziele 
beitragen. Wir sind schon gestartet und auf einem guten Weg!

Voigt, Tatjana
Bevollmächtigte / Betriebsleiterin Salus Gesundheit,  
Freizeit und Sport GmbH & Co. KG

Meine Motivation, als Ihre IHK-Vertreterin für die Gastronomie zu kandidieren, basiert auf der 
Überzeugung, dass unsere Branche eine starke Stimme benötigt. Mit jahrelanger Erfahrung in 
der Gastronomie kenne ich die Herausforderungen und Chancen, die Betriebe täglich erleben. 
Mein Ziel ist es, diese Praxiskenntnisse in die IHK-Arbeit einzubringen, um die Interessen unse-
rer Branche aktiv zu vertreten. Besonders am Herzen liegen mir die Förderung der regionalen 
Vernetzung und die Verbesserung der Rahmenbedingungen für kleine und mittelständische 
Betriebe. Als Ihre Vertreterin möchte ich sicherstellen, dass unsere Anliegen der Gastronomie 
gehört und in politische Entscheidungen einbezogen werden. Durch eine enge Zusammen-
arbeit mit anderen Branchen und eine gezielte Förderung von Aus- und Weiterbildung können 
wir gemeinsam die Zukunft der Gastronomie sichern. Ich bitte um Ihre Unterstützung, damit 
wir diese Ziele gemeinsam erreichen. Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür set-
zen wir uns im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hinter-
gründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!
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Will, Karin
Inhaberin Karin Will – Bistro Willkommen

Warum es sich lohnt zu wählen: 
+ weil wir Ihre Interessen vertreten! 
+ weil wir etwas bewegen wollen!

Bei der IHK-Wahl können Unternehmer*innen aktiv die wirtschaft-
lichen Weichenstellungen der IHK beeinflussen.

In meiner Wahlgruppe 7 (Einzelhandel / Gastro / Touristik / Freizeit, 
Rhein-Erft-Kreis) kann ich mit Ihren Stimmen den Austausch mit 
politischen Entscheidungsträgern vorantreiben.

Mein Unternehmen finden Sie unter www.willkommen-am-markt.de

Die Wahlunterlagen gehen Ihnen Ende September zu, falls diese ver-
loren gehen, bitte neu anfordern, wir kümmern uns!

Detaillierte Informationen finden Sie auf unserer Wahlwebseite: 
www.ihkwahl24.de.

Zens, Peter
Geschäftsführer / Inhaber Erlebnisbauernhof Gertrudenhof GmbH

Nachhaltigkeit und Vernetzung stärken! Ich kandidiere für die 
Vollversammlung der IHK Köln, um das Thema Nachhaltigkeit 
und Biodiversitätsschutz in und durch Unternehmen hier vor Ort 
weiter voranzubringen. Die IHK Köln kann künftig durch um-
fassende Angebote in diesem Themenfeld ein äußerst wertvoller 
Partner für seine Mitglieds-Unternehmen werden, denn gerade 
die KMUs können die großen Transformationsaufgaben im 
Nachhaltigkeitsbereich nur unterstützt durch qualitative Weiter-
bildungsangebote sowie einen guten Austausch miteinander 
meistern. Zusätzlich setze ich mich für eine verbesserte Ver-
netzung der Unternehmen im Rhein-Erft-Kreis mit der IHK Köln 
ein. Ich möchte als Sprachrohr insbesondere der Unternehmen 
im Erftkreis in der IHK-Vollversammlung fungieren und gleich-
zeitig die vielen guten Angebote der IHK mit in die Netzwerke 
meines Heimatkreises bringen, denn nur gemeinsam können wir 
den Wandel gestalten und die Weichen für eine zukunftsfähige 
Unternehmenslandschaft stellen.

facebook.com/ 
gertrudenhof

Pilatzki, Hendrik
Geschäftsführender Gesellschafter TIP Verbrauchermarkt GmbH & Co. KG

Als oberbergischer Unternehmer ist es meine Aufgabe, der Region eine Stimme an den Ent-
scheidungstischen zu geben. Das Unternehmertum benötigt wieder mehr Gehör, um das 
ordnungspolitische Vakuum der Politik mit Expertise, Klarheit und Entschlossenheit zu füllen. 
Zu lange wurde anderen Interessensgruppen Raum gelassen, deren Einfluss auf die Gesetz-
gebung das erfolgreiche Wirtschaften in unserem Kammerbezirk zunehmend erschwert 
hat. Als aktiver Kaufmann in 7. Generation eines mittelständischen Familienunternehmens 
ist Nachhaltigkeit in allen Bereichen gelebter Alltag. Besonders liegt mir neben einer trans-
parenten auch eine effiziente Verwendung der Kammerbeiträge am Herzen. Die konsequente 
Nutzung digitaler Möglichkeiten begleitet unsere Transformation, um eine laute, transparente, 
regional verwurzelte, wirtschaftlich effiziente IHK Köln im Herzen der Stadt zu bleiben!

willkommen-am-markt.de
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Eickhoff, Anke
Geschäftsführerin / Inhaberin ZAPP-ZIMMERMANN GmbH

Gute Rahmenbedingungen sind das A und O! 

Als kaufmännische Geschäftsführerin unserer weltweit tätigen 
Unternehmensgruppe liegt mein Fokus auf Finanzen und 
strategischer Entwicklung. Denn wir handeln mit innovativen 
Brandschutzsystemen und sehen uns fast täglich mit neuen 
Herausforderungen durch die Politik konfrontiert: Dazu gehören 
überbordende regulatorische Anforderungen (Lieferkettensorg-
faltspflichtengesetz etc.), sich ändernde Handelsvorschriften, 
unsere marode Infrastruktur, Konjunkturschwankungen u. v. m.

Ich möchte mich deshalb in der Vollversammlung mit meiner 
Erfahrung für unsere Branche einbringen und praxisorientiert 
die Rahmenbedingungen für unsere Unternehmen verbessern. 
Über Ihre Stimme und Ihr Vertrauen in mich, einen Beitrag für 
die Zukunft unserer Unternehmen zu leisten, würde ich mich 
sehr freuen! Mehr gibt es auf ihkwahl24.de. Dr. von Möller, Sandra

Geschäftsführende Gesellschafterin VOMO Air GmbH

Ich kandidiere, da ich mich weiterhin mit großem Engage-
ment in der Vollversammlung für die Interessen der Wirtschaft 
einsetzen möchte. Die Zeiten sind schwierig und die Heraus-
forderungen für uns Unternehmerinnen und Unternehmer groß. 
Umso wichtiger ist ein enger Austausch untereinander und mit 
der Politik, um die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft zu 
verbessern. 

Ich engagiere mich für strukturelle Impulse und Maßnahmen, 
mit denen wir die Belastungen unserer Unternehmen spürbar 
reduzieren, dem Stellenabbau und der Abwanderung von Unter-
nehmen entgegenwirken, die Verkehrssituation und damit die 
Erreichbarkeit verbessern und die Attraktivität der Innenstädte 
wieder deutlich erhöhen. Dabei ist es wichtig, die Interessen der 
Stadt Köln und der Region gut miteinander in Einklang zu brin-
gen und unsere Stimme als IHK Köln durch die enge Zusammen-
arbeit mit den anderen IHKs in NRW zu stärken.

Pohl, Emitis
Geschäftsführende Gesellschafterin  
ep & partners UG (haftungsbeschränkt)

Als Kandidatin für die IHK-Vollversammlung möchte ich mich 
intensiv mit dem Thema Fachkräftemangel auseinandersetzen. 
In meiner Rolle als Unternehmerin und Vereinsvorstand eines 
gemeinnützigen Vereins setze ich mich dafür ein, mehr Men-
schen auf dem Arbeitsmarkt zu etablieren. Ich glaube fest daran, 
dass unsere Wirtschaft durch Vielfalt und Engagement wachsen 
kann. Lassen Sie uns gemeinsam an nachhaltigen Lösungen 
arbeiten, um unsere Region zu stärken. Ihre Unterstützung ist 
entscheidend, um diese Vision Wirklichkeit werden zu lassen.

linkedin.com/in/ 
emitis-pohl-6b271480

xing.com/profile/ 
Emitis_Pohl

instagram.com/ 
emitis_pohl

facebook.com/ 
EmitisPohl
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Schamong, Heribert
Geschäftsführer Schamong GmbH & Co. KG

Heribert Schamong – Betriebswirt – ich war 40 Jahre im Rohstoff-
handel, davon 30 Jahre international. 2008 habe ich die familien-
eigene Kaffeerösterei (Kölns älteste) in Ehrenfeld von meinem Bruder 
Fred übernommen und sie mit meinem Sohn Mirko (er federführend) 
weiterentwickelt. Im Januar 2020 wurde Frau Dr. Nicole Grünewald zur 
Präsidentin der IHK gewählt, niemand hatte damals eine Ahnung und 
Vorstellung davon, was in den folgenden Monaten und Jahren passie-
ren würde und dann passiert ist. Das gewählte Präsidium war gold-
richtig zusammengesetzt für die Herausforderungen, die darin gipfel-
ten, dass der Reviervertrag von der IHK Köln aus sachlich begründeten 
Erwägungen abgelehnt werden musste. Trotz massiven politischen 
Drucks und persönlicher Anfeindungen nach der Entscheidung blieb 
das Präsidium standhaft. Eine mutige und – wie sich zeigte – sachlich 
richtige Entscheidung in seltsamen Zeiten. Diese Arbeit des derzeitigen 
Präsidiums und seiner Präsidentin möchte ich weiter in der VV unter-
stützen und bitte deshalb um Ihre Stimme bei der anstehenden Wahl. Souque, Lionel

Vorstandsvorsitzender REWE-ZENTRALFINANZ eG

Als Mitglied unserer wichtigen Handelskammer ist es mir eine 
große Ehre und Freude, erneut zu kandidieren. Mein Herz schlägt 
für meine Wahlheimat Köln. Ich möchte aktiv dazu beitragen, 
dass unsere Stadt ein attraktiver und innovativer Standort bleibt. 
Das inspirierende Netzwerk der IHK ist dabei von unschätz-
barem Wert. Ich bringe vor allem unsere genossenschaftlichen 
Werte Solidarität, Mut, Nachhaltigkeit und Fairness ein. Unser 
Unternehmen vereint Vielfalt und Einzigartigkeit, wir sind 
Mittelstand und Konzern zugleich, fast 100 Jahre alt und doch 
ein Start-up, stationär und digital, lokal verankert und inter-
national tätig. Diese facettenreiche Bandbreite an Erfahrungen 
möchte ich gerne mit Ihnen teilen, um gemeinsam unsere Posi-
tion als Wirtschaftsstandort zu stärken. Ich danke Ihnen für Ihr 
Vertrauen und freue mich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer IHK Köln.

instagram.com/ 
vitapuragmbh

linkedin.com/in/ 
seniha-sahin-4a3b12148

linkedin.com/in/ 
lionel-souque

linkedin.com/company/ 
rewegroup/mycompany

Sahin, Seniha
Geschäftsführerin Vita Pura GmbH

Seit mehr als 20 Jahren ist es meine Leidenschaft, im weltweiten Handel unsere Indust-
rie mit den hochwertigsten Rohstoffen zu versorgen und namhafte Produkte für unsere 
Gesellschaft zum höchsten Genuss zu entwickeln. Aus voller Überzeugung lebe und 
vertrete ich diese Realität, die sich in betrieblichen Handlungen widerspiegelt. Als Unter-
nehmerin sowie Kölnerin habe ich die Vollversammlung stets unterstützt und mich in 
wichtige Themen eingebracht, wie „weniger Beiträge“, „mehr Transparenz“ und „volle 
Digitalisierung“ – weil wir sie tagtäglich im Unternehmen bewältigen müssen. Mein 
innerer Kompass führt daher zur Konzentration auf das JETZT und die Gestaltung einer 
Gegenwart für eine optimale Zukunft. Ich baue gerne diese Brücke, um für Sie wert-
schätzend Gehör zu verschaffen. Ich sehe es als meine Pflicht, im effektiven Austausch 
mit den Mitgliedsunternehmen zu stehen und dafür zu sorgen, stabil unser Wachstum 
zu gestalten. Dafür möchte ich mich auch in Zukunft einsetzen – gemeinsam mit einem 
starken Team. Geben Sie mir Ihre Stimme – und gemeinsam schaffen wir den Wandel, 
der uns alle erweitert! Ich verfüge über die nötigen Erfahrungen, um Ihnen entgegen-
halten zu können, dass Sie nicht alles in sich und an sich lassen müssen.

Unsere IHK Köln ist nah, politisch klar und effektiv! Als Team setzen wir uns gemeinsam 
dafür ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es 
unter ihkwahl24.de
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Dr. Zühlke, Dietmar
Geschäftsführer EDEKA Foodservice Handelshof Management GmbH

Ich kandidiere, um für den Groß- und Außenhandel frische Impulse zu 
setzen. Mit meinem Engagement möchte ich einen Beitrag dazu leis-
ten, praxisnahe Lösungen zu erarbeiten und die regionale Wirtschaft 
voranzubringen.

Joachim, Bruno
Geschäftsführer Gustav Koch GmbH & Co. KG

Bereits seit 2014 vertrete ich als Vollversammlungsmitglied mit viel Engagement die Interes-
sen der Groß- und Außenhandelsunternehmen im Rhein-Erft-Kreis. Als Sprecher des Wirt-
schaftsgremiums Kerpen ist mir auch das Netzwerken der Unternehmen vor Ort eine echte 
Herzensangelegenheit. Viele Unternehmerinnen und Unternehmen setzen sich in der IHK 
zu Köln ehrenamtlich für die Belange der Wirtschaft ein. In den zurückliegenden fünf Jahren 
konnte die Vollversammlung wichtige Themen auch öffentlich nach vorne bringen: die be-
zahlbare und sichere Energiewende, Impulse zur Digitalisierung oder die dringend nötige 
Sanierung unserer Verkehrsinfrastruktur, um nur einige Beispiele zu nennen. Mehr gibt es 
unter ihkwahl24.de. Meine Bitte: Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr – und stärken Sie durch Ihre 
Stimme die IHK zu Köln als die Vertretung der Wirtschaft unserer Region. Über Ihr Vertrauen 
würde ich mich sehr freuen!

Büscher, Stefan
Geschäftsführer Gebr. Büscher Brenn- und Baustoffe GmbH

Liebe IHK-Mitglieder, mein Name ist Stefan Büscher, ich bin 56 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei erwachsene Kinder. Ich lebe und arbeite in Ove-
rath und betreibe dort mit meinem Bruder in der vierten Generation unser 
Bauzentrum. Auch die fünfte Generation ist mittlerweile aktiv dabei! 

Ich kandidiere für die Vollversammlung der IHK Köln, weil die IHK Köln ein 
wichtiger Ansprechpartner für mittelständische Unternehmen und ein wich-
tiges Bindeglied zwischen Wirtschaft und Politik ist. Seit der letzten Wahl 
ist durch unsere Präsidentin Nicole Grünewald und ihr Team aus Ehrenamt 
und Hauptamt schon viel bewegt worden. Punkte wie Transparenz, Digitali-
sierung, Neustrukturierung und viele weitere Themen sind auf den Weg ge-
bracht worden – hier gilt es anzuknüpfen. Weitere Infos finden Sie auch unter 
ihkwahl24.de. Über Ihre Stimme würde ich mich sehr freuen!
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Flosbach, Carina
Geschäftsführende Gesellschafterin Werner Flosbach GmbH

Seit über zwei Jahren leite ich die Werner Flosbach GmbH und Strie-
rath GmbH, zwei traditionsreiche Familienunternehmen. In meiner 
Zeit bei der IHK Köln habe ich die wichtige Rolle der Kammer für 
unsere regionale Wirtschaft intensiv kennengelernt. Mein Ziel ist 
es, dass die IHK Köln auch in Zukunft eine starke Stimme für unsere 
Unternehmen bleibt. Bürokratieabbau ist dabei ein zentrales Anliegen 
für mich, um die Dynamik unserer Unternehmen zu fördern und 
unser Leitbild „Modernes Unternehmertum“ weiter zu fördern und in 
die Praxis umzusetzen. Gemeinsam mit einem starken Team und Ihrer 
Unterstützung möchte ich unsere IHK Köln aktiv mitgestalten und 
unsere Region voranbringen. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im 
Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben 
Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
carina-flosbach

Bettermann, Andreas
Geschäftsführer / Inhaber curlywings gmbH

Liebe Mitglieder der IHK Köln, 

ich bewerbe mich für die Vollversammlung der IHK Köln. Nach-
dem ich über 20 Jahre als Geschäftsführer und CEO unserem 
Familienkonzern OBO Bettermann gedient habe (und heute als 
Verwaltungsrat weiter diene), zog es mich mit meiner Familie 
2018 in unsere alte Heimat Köln / Rösrath zurück. Genug kölsche 
Lieder zu diesem Vorgang gibt es ja bekannterweise. In Köln 
habe ich sodann eine eigene Beteiligungsgesellschaft, einen 
Start-up-Builder, eine Gesellschaft bzgl. meiner Leidenschaft – 
der Fliegerei – und zuletzt ein Café (mit meiner Frau) gegründet. 
In der Konsequenz möchte ich mich gerne für Sie ehrenamtlich 
mit meiner Erfahrung in großen und kleinen Unternehmen ein-
bringen. Unsere Region ist wunderbar, hat aber ganz sicher noch 
unendlich mehr Potenzial. Die IHK Köln ist die Organisation, die 
hier proaktiv wirkt und wirken kann. Bauwens-Adenauer, Ann-Sophie

Geschäftsführerin / Inhaberin Bauwens GmbH & Co. KG

Meine Motivation, Mitglied der IHK-Vollversammlung zu 
werden, basiert auf meinem tiefen Interesse an der wirtschaft-
lichen Entwicklung unserer Region und meiner Überzeugung, 
dass diese auf einer starken und engagierten Interessenver-
tretung der hiesigen Unternehmen aufbaut. Die IHK Köln spielt 
eine entscheidende Rolle bei der Unterstützung und Förderung 
von Unternehmen, der Ausbildung junger Fachkräfte und der 
Vernetzung der lokalen Wirtschaft. Als Geschäftsführende 
Gesellschafterin eines traditionsreichen Kölner Familienunter-
nehmens möchte ich zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 
und Innovationskraft unserer Region beitragen und die Zu-
sammenarbeit zwischen Wirtschaft, Bildung und Politik fördern. 
Ich bitte um Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung, damit wir 
gemeinsam die Herausforderungen der Zukunft erfolgreich 
meistern können.

linkedin.com/in/ 
ann-sophie- 

bauwens-adenauer-
94b3059b

linkedin.com/in/ 
andreas-bettermann- 

64057259
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Binsack, Felix
Geschäftsführender Gesellschafter TIMETOACT Management GmbH

Seit 1994 lebe und arbeite ich als IT-Consultant und Diplom-Kauf-
mann in Köln. 1998 habe ich die TIMETOACT Software & Consulting 
GmbH gegründet. Die Gesellschaft ist kontinuierlich organisch 
und anorganisch gewachsen. Heute beschäftigt die TIMETOACT 
GROUP ca. 1.300 Mitarbeiter, davon ca. 440 Mitarbeiter im Bezirk der 
IHK Köln. Seit 2001 bilden wir in mehreren Berufen aus, u. a. Fach-
informatiker und Systemkaufleute. Ich kandidiere erstmals für die 
Vollversammlung der IHK. Ich setze mich für die Stärkung von Köln als 
Wirtschaftsstandort, für eine Stadtentwicklung, die dem Bevölkerungs-
wachstum in Köln gerecht wird, und für den effektiven Umgang 
der Politik mit Steuergeldern ein. Die IHK muss klar und effektiv die 
Interessen der Wirtschaft, für zukunftssichere Unternehmen mit 
attraktiven Arbeitsplätzen, gegenüber dem Rat der Stadt Köln und der 
Stadtverwaltung vertreten. Dafür setzen wir uns im Team gemeinsam 
für Sie ein! Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

Bolsmann, Maik
Geschäftsführender Gesellschafter B & K Vermögen GmbH

Seit meiner Jugend engagiere ich mich in Gremien, Vereinen und 
Verbänden. Begonnen hat es als Schülersprecher. Seit bald 25 Jah-
ren wohne ich nun in Köln. Mein gesellschaftliches Engagement 
ist ungebrochen. Ich habe mich unter anderem viele Jahre als 
Vorsitzender eines Businessclubs sowie für die Stiftung der Deut-
schen Wirtschaft engagiert. Meine ehrenamtliche Arbeit als Ge-
schäftsführer bei Cologne Alliance e. V. hat mich knapp 5 Jahre tief 
in die Arbeit von Rat und Verwaltung der Stadt Köln blicken las-
sen. Durch die erfolgreiche Gründung des eigenen Unternehmens 
vor mehr als 10 Jahren bringe ich mittelständischen Unter-
nehmergeist ein. Meine Gesellschaft verwaltet aktuell Vermögen 
von etwa 300 Unternehmer-Familien aus der Region. Deren An-
sichten und Probleme diskutieren und verdichten wir regelmäßig 
bei uns. Als Sprachrohr dieser möchte ich insbesondere Pragmatis-
mus fordern und Überregulierung bekämpfen.

Frey, Stefan
Vorstand Stefan Frey Immobilien-Projekt-Management AG

„Köln muss wieder wie eine Großstadt denken!

Die IHK muss sich dafür einsetzen, dass in dieser Stadt wieder etwas vorangeht. Wir sind nicht 
die Stadt, in der man nichts bewegen kann.

Beginnen wir mit Sauberkeit, Ordnung und Sicherheit und nehmen Einfluss darauf, dass sich 
die Stadt wieder weiterentwickelt. 

Strategische Projekte müssen nicht nur gedacht, sondern auch gemacht werden.

Die politischen Entscheider müssen dahingehend motiviert werden, ihrer Verpflichtung für 
Gegenwart und Zukunft auch nachzukommen. Die Unternehmer müssen Handlungsalter-
nativen aufzeigen und zum Mut der Entscheidung aufrufen.“

Stefan Frey, Unternehmer im Immobilienbereich, selbstständig seit 1997, Diplom-Kaufmann,  
verheiratet, 2 Kinder. Geboren 1957 und wohnhaft in Köln seit 1961.

linkedin.com/in/ 
maik-bolsmann

xing.com/profile/ 
Maik_Bolsmann

linkedin.com/in/ 
felixbinsack

facebook.com/ 
felix.binsack
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Dr. Küster, Martin
Geschäftsführer Dr. Küster Grundbesitz GmbH

Ich bin Unternehmer aus Leidenschaft! Als BWL-Student habe 
ich mein erstes Unternehmen für Reisen & Events zur Formel 
1 gegründet. Dadurch habe ich zahlreiche Länder bereist, aus 
denen ich viele gute Ideen mitgebracht habe. Das dabei ver-
diente Geld habe ich in Büro- und Wohnimmobilien rund um 
den Kaiser-Wilhelm-Ring investiert und bin nun schon seit vie-
len Jahren Entwickler und Bestandhalter im Herzen Kölns. Durch 
meine Netzwerke kenne ich die Bedürfnisse unserer Unter-
nehmen sehr gut. Es geht um Sicherheit, Sauberkeit, eine bessere 
Infrastruktur und die Entwicklung unserer Stadt – denn hier ist 
noch Luft nach oben! Ich trete deshalb dafür an, die Rahmen-
bedingungen für unsere Unternehmen hier zu verbessern. 
Schreiben Sie mir gerne an kuester@drkuester.de.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen 
wir uns im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an 
den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de. Ich freue mich über Ihre Stimme! 

Dr. Maessen, Andrea
Geschäftsführende Gesellschafterin Dr. Maessen Beteiligungs GmbH

Nach meiner Tätigkeit als Unternehmensberaterin und Gesellschafterin 
bei Simon-Kucher & Partners bin ich aktuell als Senior Advisor tätig. 
Zusammen mit meinem Mann habe ich die Stiftung Pro Talentum ge-
gründet, die sich für bessere Bildung von sozial benachteiligten Jugend-
lichen einsetzt. In der Dr. Maessen Beteiligungs GmbH sind Immobilien- 
und Start-up-Investitionen gebündelt. Seit über 25 Jahren lebe ich in 
Köln, einer dynamischen Metropole, der ich helfen möchte, ihre Rolle als 
solche klarer zu definieren. Mein Ziel ist es, Köln als Stadt mit Strahlkraft 
voranzubringen, durch mehr Sicherheit, Sauberkeit, Qualität, Mobilität 
– und eine starke Wirtschaft! Die IHK Köln ist in ihrer neuen Struktur 
schlank und schlagkräftig aufgestellt. Sie ist nah an den Unternehmen, 
politisch aktiv und klar in den Aussagen. Ich möchte mich dafür ein-
setzen, diesen Weg konsequent weiterzugehen!

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im 
Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben 
Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de! Ich freue mich 
über Ihre Stimme!

Kessel, Uwe
Geschäftsführer ROTONDA GmbH

Als Unternehmer in Köln bin ich über den Rotonda Business Club 
stark in vielen Projekten und Initiativen involviert.

Auch als Mitglied der Vollversammlung setze ich mich nun bereits 
seit mehreren Jahren für die Wirtschaft in Köln ein. Der Weg der 
letzten Jahre war nicht einfach. Es wurden viele Themen positiv 
vorangebracht, und es gibt so viel Engagement wie noch nie, deshalb 
möchte ich weiterhin aktiv dabei sein!

Es ist wichtig, dass wir in der Vollversammlung der IHK Köln ge-
meinsam und wertschätzend diskutieren und unsere Region voran-
bringen. Deshalb trete ich mit vielen anderen engagierten Unter-
nehmerinnen und Unternehmern für eine IHK ein, die nah, politisch, 
klar und effektiv ist!

Dafür setzen wir uns im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen 
uns an den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
dr-andrea-maessen-

21a8a6169

instagram.com/ 
rotonda_business_club
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Müller, Volker
Inhaber Volker Müller – Finanzdienstleistungen

Mit meiner inzwischen weit über 35-jährigen Erfahrung, erst in 
der Bankbranche und aktuell seit 24 Jahren in der Finanzdienst-
leistungsbranche, habe ich ein unschätzbares Netzwerk über 
die Grenzen der Branche hinaus aufgebaut. Dadurch bin ich eine 
starke Stimme für uns Finanzdienstleister, Versicherungs- und 
Immobiliardarlehensvermittler in Köln. Daher engagiere ich 
mich schon seit Jahren ehrenamtlich innerhalb der IHK Köln. Die 
Wahl in die Vollversammlung verleiht meiner Stimme für uns 
Vermittler in der Finanzbranche mehr Gewicht.

Dr. Sebastian, Karl-Heinz
Geschäftsführender Gesellschafter Dr. Sebastian GmbH

Ich bin Gründungsgesellschafter der Unternehmensberatung 
Simon-Kucher & Partners mit Sitz in Bonn, Köln und weiteren 34 
Standorten mit über 2.000 Mitarbeitenden. Als Unternehmens-
berater habe ich weltweit Unternehmen in der Stärkung ihrer 
wirtschaftlichen Kraft beraten und durch meine Vor-Ort-Ein-
sätze in Europa, Asien und Amerika erfahren, wie wichtig die 
Strahl- und Anziehungskraft von Metropolen für den wirtschaft-
lichen Unternehmenserfolg und die Attraktivität als Arbeit-
geber sind. Köln hat diesbezüglich ein enormes Potenzial, aber 
auch Defizite. Köln kann mehr! Deshalb möchte ich Köln als 
Metropole mit wirtschaftlichem, politischem und gesellschaft-
lichem Einfluss voranbringen. Sicherheit, Sauberkeit, Qualität 
und Mobilität sind dafür entscheidend. Die IHK Köln ist neu 
aufgestellt, gut geführt, nah an den Unternehmen und klar in 
ihren Aussagen. Ich möchte mich dafür einsetzen, diesen Weg 
konsequent weiterzugehen. Sie erkennen uns an den sonnen-
gelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de. 
Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Stimme!

Tappert, Stefan
Geschäftsführender Gesellschafter Tappert Asset Management GmbH

Liebe Mitglieder der Industrie- und Handelskammer zu Köln, 

seit mehr als 30 Jahren bin ich im Bereich der Finanzdienstleistungen tätig. Ein Schwerpunkt 
liegt auf Immobilien und Beteiligungen.

Ein wichtiges Thema für die kommenden fünf Jahre ist es, die Stadt Köln weiter nach vorne 
zu bringen. Köln ist eine Stadt mit einer reichen Geschichte und einer lebendigen Gegenwart. 
Um ihrem Status als Metropole gerecht zu werden, müssen wir sicherstellen, dass die bauliche 
Entwicklung sowohl ästhetischen als auch funktionalen Ansprüchen genügt. Es ist an der Zeit, 
dass Köln mit visionärer Architektur und durchdachter Stadtplanung neue Maßstäbe setzt. 
Dies beinhaltet auch mehr Sicherheit, Sauberkeit, Qualität, Mobilität – und natürlich Wirt-
schaft!

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im Team gemeinsam 
für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de!

13 Vermittlergewerbe / Finanzdienstleister / Handelsvertreter
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Bauer, Kim
Vorstand Netempire AG

Die Netempire AG ist eine Beteiligungsholding mit Sitz im bergischen  
„Hopevalley“. Seit 2014 bin ich im Vorstand der AG und Geschäftsführerin in 
einer der IT-Töchter. Insbesondere in wirtschaftlich fordernden Zeiten brau-
chen Unternehmen Gehör für ihre Belange. Die IHK ist unser Sprachrohr. Ich 
möchte mich dafür einsetzen, dass unsere Sorgen gehört werden und sich die 
Rahmenbedingungen verbessern. Als Vorsitzende des Wirtschaftsgremiums 
Rösrath und über den Ausschuss Wirtschaftspolitik engagiere ich mich für 
mehr Austausch zwischen Wirtschaft, städtischen Verantwortlichen und der 
Politik. Ein wichtiges Anliegen ist mir, die bürokratische Überbordung einzu-
dämmen. Sie nimmt der Wirtschaft Kraft und Energie, sich auf die wichtigen 
Themen zu konzentrieren. Das muss sich ändern.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, effektiv! Dafür setzen wir uns als Team ein!  
Sie erkennen uns an den sonnengelben Bildern – ihkwahl24.de

linkedin.com/in/-kimbauer
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Sitze

Dr. Wiedenmann, Markus
Geschäftsführender Gesellschafter Art-Invest  
Real Estate Management GmbH & Co. KG

Ich kandidiere, weil ich der Meinung bin, dass die IHK als Selbst-
verwaltung der Wirtschaft kein Selbstzweck, sondern eine wich-
tige Stimme der Wirtschaft und Gesellschaft sein sollte. Hier 
sollten die Interessen ihrer Mitgliedsunternehmen gebündelt 
und Einfluss auf die politische Meinungsbildung genommen 
werden. Des Weiteren sollte sich die IHK dafür einsetzen, dass 
der Wirtschaftsstandort Köln auf nationaler und internationaler 
Ebene wieder stärker an Bedeutung gewinnt. Ein besonderer 
Fokus sollte auf einer Verbesserung der Attraktivität unserer 
Innenstadt liegen. Dies alles gilt es anzupacken und hierfür biete 
ich eine Fortsetzung meines ehrenamtlichen Engagements bei 
der IHK Köln an.

Zittlau, Andreas
Geschäftsführer Privacon Vermögensverwaltung GmbH

Das Ehrenamt in der IHK-Vollversammlung ist für mich als 
Unternehmer die sinnvollste Möglichkeit, mich überparteilich 
zu engagieren und zusammen mit Gleichgesinnten unseren Ein-
fluss auf Politik und Verwaltung vernünftig geltend machen.

Ich möchte daher Ihre Stimme, damit ich mich auch weiterhin 
im „Parlament der Wirtschaft“ für die Belange der Unternehmen 
in Köln, Leverkusen, dem Rhein-Erft-Kreis, dem Oberbergischen 
und dem Rheinisch-Bergischen Kreis einsetzen kann.

Ganz besonders liegt mir dabei das Thema Bildung und damit 
die Schnittstelle Schule / Wirtschaft am Herzen. Auch beim 
Thema Verkehr liegt vieles im Argen. Hier will ich mich für ver-
nünftige Lösungen ohne ideologische Scheuklappen einbringen.

Bitte unterstützen Sie mich bei diesen wichtigen Anliegen, indem 
Sie mich für weitere fünf Jahre in die Vollversammlung wählen!
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Dr. Franzkoch, Bastian
Geschäftsführer Gebr. Ortlinghaus GmbH & Co. KG

Als Geschäftsführer unseres mittelständischen Familienunternehmens, das seit 125 Jahren 
innovative Lösungen in der Antriebstechnik bietet, kenne ich die Herausforderungen, denen 
unsere Unternehmen gegenüberstehen. Ich werde in der Vollversammlung der IHK Köln mit 
vielen anderen engagierten Unternehmerinnen und Unternehmern gemeinsam dafür ein-
treten, der Wirtschaft eine starke Stimme zu geben. Von besonderer Bedeutung ist dabei für 
mich die Überwindung des Fachkräftemangels. Als Co-Vorsitzender des Wirtschaftsgremiums 
Wermelskirchen setze ich mich einerseits für die Belange der regionalen Wirtschaft ein und 
möchte andererseits dazu beitragen, dass die Aktivitäten der IHK-Geschäftsstelle Leverkusen 
Rhein-Berg verstärkt werden.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im Team gemeinsam 
für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de!

Dünow, Ralf
Inhaber Ralf Dünow

Ich kandidiere für die Vollversammlung, damit die Interessen der 
kleinen Unternehmen aus dem Rhein-Erft-Kreis besser wahr-
genommen werden.

Der Strukturwandel im Rhein-Erft-Kreis bietet uns Heraus-
forderungen, Chancen und neue, qualifizierte Arbeitsplätze.

Die Stärkung von Ausbildung und Fachkräfteentwicklung unter-
stütze ich seit vielen Jahren durch meine Tätigkeit als Prüfer. 

Jahrzehntelange Erfahrung als Unternehmer, in der Kommunal-
politik, in Wirtschaftsverbänden und Gremien der IHK bieten 
eine perfekte Basis und Vernetzung zur Bearbeitung Ihrer The-
men und Vorschläge.

Die IHK muss und wird weiterhin eine starke Stimme und 
Unterstützer für uns Unternehmer sein. Daran arbeite ich gerne 
für Sie und unsere Zukunft!

linkedin.com/in/ 
ralf-dünow-a9090a279

xing.com/profile/ 
Ralf_Duenow

Dr. Eßer-Scherbeck, Claudia
Geschäftsführende Gesellschafterin SE Scherbeck Energy GmbH

Seit 2015 bin ich Mitglied der IHK-Vollversammlung und in der 
Beratenden Versammlung Rhein-Erft, seit Mitte 2022 auch im 
Vorsitz des IHK-Ausschusses Umwelt und Energie sowie im 
Ausschuss Umwelt und Energie des DIHK. Mit meinem Enga-
gement unterstütze ich eine moderne und innovative IHK Köln. 
Wir haben bereits mehr Transparenz und Digitalisierung sowie 
geringe Beiträge und Neustrukturierungen erreicht. In der 
nächsten Vollversammlung möchte ich dazu beitragen, die Ser-
vices für die Mitglieder auszubauen und bekannter zu machen, 
die regionale Präsenz der IHK und die Stimme gegenüber der 
Politik zu stärken. Im Ausschuss Umwelt und Energie wollen wir 
stärker in den Dialog mit Politik und Institutionen treten und die 
Standpunkte aus der Praxis deutlicher machen. Ich stehe für eine 
präsente, mitgliederorientierte IHK und unterstütze mit meiner 
Expertise im Energiesektor. Infos unter: IHKwahl24.de
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Cramer, Johannes
Gesellschafter Cramer & Herling OHG

In den letzten Jahren habe ich in meiner ersten Wahlperiode erfahren, wie viel Kraft, 
Leidenschaft und positive Energie in der Arbeit mit den ehren- und hauptamtlichen  
Kollegen der IHK zu Köln steckt. Gerne bringe ich meine persönlichen und branchenweiten 
Erfahrungen und Sichtweisen in die Vollversammlung ein – dafür bin ich gut vernetzt und 
bekomme verschiedene Ansichten, Nöte und Fragen aus unserer Branche mit. Diesen Stim-
men gebe ich gerne in der VV Gehör. Bei Fragen kommen Sie gerne auf mich zu!

Dr. Behrens, Christina
Prokuristin / Leiterin Unternehmensbank Region West Deutsche 
Bank AG

Mein Name ist Christina Behrens. Ich bin die Regionsleiterin der 
Unternehmensbank West der Deutschen Bank. Als Bank tragen 
wir dazu bei, die Region zukunftsfähig zu machen, indem wir 
unsere Kunden insbesondere bei Finanzierungen, dem Manage-
ment von Liquidität sowie Zins-, Währungs- und Rohstoffrisiken 
unterstützen. Die IHK Köln hat für mich in der Metropole und der 
gesamten Region eine hohe Bedeutung. Als zentrale Institution 
ist sie verantwortlich für die Beständigkeit unserer Wirtschaft; sie 
steht für Fortschritt, Vernetzung und Berufsausbildung. Sie muss 
ein starker Partner für die Unternehmen vor Ort in der Region 
sein. Gerade in herausfordernden Zeiten gilt es, sich mit klarer 
Stimme für die Wirtschaft einzusetzen. Hierfür möchte ich mich 
künftig in der Vollversammlung der IHK Köln stark machen. Ich 
freue mich, wenn Sie mir durch Ihre Stimme hierzu die Möglich-
keit geben. Vielen Dank! Pütz, Jürgen

Vorstandsvorsitzender Volksbank Köln Bonn eG

Als Vorstandsvorsitzender einer regionalen Genossen-
schaftsbank ist es mein zentrales Bestreben, gute Rahmen-
bedingungen für unsere regionale Wirtschaft zu schaffen.

Die Stadt Köln ist ein lebendiger und erfolgreicher Wirt-
schaftsstandort. Getreu dem genossenschaftlichen Motto 
„Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“ ist es mir 
wichtig, dieses Standortpotenzial durch ein funktionierendes 
wirtschaftliches Netzwerk zu stärken. 

Nur gemeinsam können wir wichtige Themen wie Digitali-
sierung, Mittelstandsförderung, Nachhaltigkeit, Arbeitsplatz-
sicherung und allgemeine Lebensqualität positiv ausbauen.

linkedin.com/in/ 
jürgen-pütz- 
b03055134
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Radler, Tarja
Mitglied des Vorstands ROLAND Rechtsschutz-Versicherungs-AG

Mein Name ist Tarja Radler und ich bin Vorstandsmitglied der 
ROLAND Rechtschutz. Seit einigen Jahren bin ich nun schon in 
der Vollversammlung der IHK Köln aktiv – und ich möchte mein 
Engagement auch für unsere Branche dort gerne weiterführen. 
Ein Top-Thema für Banken & Versicherungen, für das ich mich 
weiter einsetzen möchte, ist die Attraktivität der Stadt Köln und 
der Region. Das geht von Sicherheit und Sauberkeit bis hin zu 
einer funktionierenden Infrastruktur. Denn wir brauchen in der 
Branche motivierte Mitarbeitende, und dafür muss der Stand-
ort attraktiv sein! Weitere Themen neben der Stadtentwicklung, 
der Mitarbeitendengewinnung und -bindung sind die Sichtbar-
keit von Frauen in Führungspositionen und die Förderung und 
Vernetzung von Unternehmerinnen und Unternehmern aus der 
Region. Ich freue mich, wenn Sie mich dabei mit Ihrer Stimme 
unterstützen! Mehr gibt es unter ihkwahl24.de!

Richling, Jörn
Vorstand Volksbank Oberberg eG

Liebe Mitglieder der IHK Köln! 

Mein Engagement für die IHK Köln basiert auf meiner tiefen 
Verbundenheit mit den Unternehmen aus unserer Region und 
meinem unentwegten Einsatz für deren Interessen. Als Vor-
standsmitglied der Volksbank Oberberg eG mit der Ressortver-
antwortung für das gesamte Kundengeschäft stehe ich im täg-
lichen Austausch mit Unternehmerinnen und Unternehmern und 
kenne ihre Herausforderungen genau. Seit September 2022 bin 
ich Mitglied der Vollversammlung der IHK Köln und möchte mein 
Engagement gerne fortsetzen. Ich werde mich insbesondere für 
Bürokratieabbau einsetzen und hierdurch den Weg für Wachstum, 
Innovation und neue Arbeitsplätze freimachen. Darüber hinaus 
ist mir der Dialog zwischen Wirtschaft und Politik wichtig, um so 
die Interessen der Wirtschaft effektiv zu vertreten. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir 
uns im Team gemeinsam für Sie ein! Mehr Infos unter ihkwahl24.
de! Über Ihre Unterstützung würde ich mich sehr freuen!

linkedin.com/in/ 
tarja-radler

Rüßmann, Gottfried
Vorstandsvorsitzender DEVK Deutsche Eisenbahn Versicherung  
Sach- u. HUK-Versicherungsverein a.G.

Mein Name ist Gottfried Rüßmann (63 Jahre). Vor 36 Jahren habe ich 
meine Laufbahn bei den DEVK Versicherungen begonnen. 2003 wurde 
ich in den Vorstand berufen und bin seit acht Jahren Vorstandsvor-
sitzender. Die DEVK wurde 1886 als Versicherungsverein auf Gegen-
seitigkeit von Eisenbahnern gegründet. Seit über 70 Jahren hat die 
DEVK ihren Hauptsitz in Köln, einem attraktiven Standort für Talente 
der Versicherungsbranche z. B. mit Firmenzentralen großer und inno-
vativer Unternehmen sowie Lehrstühlen an der Universität und der 
TH Köln, wo ich mich seit mehreren Jahren als ehrenamtlicher Schatz-
meister im Förderverein des ivwKöln engagiere. Nachwuchskräfte in 
der eigenen Region zu stärken, ist mir wichtig. Deswegen möchte ich 
auch die IHK unterstützen und mich dafür einsetzen, Köln als regiona-
len Standort zu stärken. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de.

linkedin.com/in/ 
gottfried-rüßmann
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Voigt, Ulrich
Vorstandsvorsitzender Sparkasse KölnBonn

Die wertvolle Arbeit der IHK Köln und ihrer Vollversammlung 
fördert Dialog und Zusammenarbeit zwischen Unternehmen 
und Politik. Als Brückenbauerin schafft sie Kontakte und 
Vernetzung, sodass die Interessen der Wirtschaft gehört und 
berücksichtigt werden, um die Rahmenbedingungen für Unter-
nehmen in der Region stetig zu verbessern.

Brücken bauen auch wir in Sparkasse KölnBonn – zwischen 
Wirtschaft und Gesellschaft. Als wichtiger Teil des Kölner Netz-
werkes sind wir füreinander hier: um unsere Stadt noch besser 
zu machen! Genau das ist es, wofür ich mich als ehrenamtliches 
Mitglied in der Vollversammlung der IHK Köln engagieren 
möchte: das Netzwerk der IHK Köln weiter ausbauen und festi-
gen, um auf beiden Seiten davon zu profitieren. Gemeinsam und 
mit starker Stimme gilt es zu fördern und zu fordern, zu netz-
werken, sich auszutauschen und Themen wie Digitalisierung, 
nachhaltige Transformation und Verbesserung der wirtschaft-
lichen, regionalen Standortfaktoren effektiv anzugehen.

Schwade, Wolfgang
Vorstandsvorsitzender GVV Kommunalversicherung VVaG

Seit 2015 bin ich in der VV. Neben dem von mir geleiteten Ver-
sicherungsausschuss, dem ich seit 2006 angehört habe, befassen 
mich Themen aus den Bereichen Recht und Steuern; hier bin ich 
einer der Vorsitzenden des Fachausschusses. Themen wie Mobiles 
Arbeiten (auch aus dem Ausland), die Scheinselbstständigkeit und 
unterschiedliche Initiativen zum Bürokratieabbau habe ich ini-
tiiert, wie die Forderung nach einer unabhängigen Funktion, die 
dauerhaft zusätzliche Bürokratielasten ermittelt. „One in, one out“ 
– je neuer Vorschrift wird eine andere gestrichen – reicht nicht. 
Die Unternehmen brauchen Entfesselung und mehr staatliches 
Zutrauen. Schwerpunkt ist für mich auch, wie Köln mit seinem 
regionalen Umfeld für neue Mitarbeitende an Attraktivität als 
Wirtschaftsstandort gewinnt. Mich treibt „Einfach mal machen“ 
an, statt ständig nur zu kritisieren – und siehe da, manchmal be-
wegt sich / man ja was.

linkedin.com/in/ 
ulrichvoigt

Wüerst, Alexander
Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse Köln

Ich bin ein Überzeugungstäter! Bereits seit 10 Jahren engagiere ich mich 
in der Vollversammlung der IHK Köln. Die Bewerbung für das Ehrenamt 
in der Vollversammlung, um dort aktiv die regionalen, wirtschaftlichen 
Belange mitzugestalten, ist eine Herzenssache. Auch die Kreissparkasse 
Köln engagiert sich stark, um zum Erhalt einer lebenswerten Region bei-
zutragen. Ich werde mich für eine Wirtschaft einsetzen, die den Sprung 
in die Zukunft schafft! Neben vielen unternehmensrelevanten Themen 
der heutigen Zeit liegt eine besondere Verantwortung darin, im Sinne 
des Klimaschutzes nachhaltige Geschäftsmodelle zu fördern und unsere 
Region im Prozess der energetischen Transformation zu unterstützen. Die 
nachhaltige Transformation ist kein Sprint, sondern ein Entwicklungs-
pfad, und für das Gelingen ist auch entscheidend, die bisher entstandene 
Dynamik nicht durch Regulatorik und Bürokratie zu behindern.

linkedin.com/in/ 
alexander-wüerst-

66b919237
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Haaks, Stefanie
Vorstandsvorsitzende Kölner Verkehrs-Betriebe AG

Mobilität ist eines der zentralen Zukunftsthemen für die Entwicklung unserer Stadt und der 
Region. Ein lebenswertes, attraktives Köln braucht integrierte Verkehrskonzepte für den öffent-
lichen Personennahverkehr ebenso wie für den Handel und die Industrie. Klimafreundlichkeit 
und prosperierende Wirtschaft müssen zusammen gedacht werden, wenn es darum geht, die 
Mobilität in einer Millionenstadt zu gestalten.

Die KVB als der zentrale Mobilitätsdienstleister für Köln und die Region spielt dabei eine 
maßgebliche Rolle. Mit seinem Stadtbahnbetrieb, der ausschließlich mit Ökostrom läuft, der 
sukzessiven Umstellung der Busflotte auf Elektroantrieb und dem Leihrad leistet die KVB 
einen wesentlichen Beitrag zur Mobilitätswende und damit für eine klimaneutrale Stadt. Aber 
entscheidend ist, das gesamte Verkehrsgeschehen im Blick zu halten, um auch die Wirtschafts-
kraft der Stadt und der Region stabil zu halten. Deshalb möchte ich mich bei diesen Themen 
mit unserer Fachexpertise mit einbringen.

Heitmann, Jan
Bevollmächtigter / Director Public Affairs United Parcel Service 
Deutschland S.à.r.l. & Co. OHG

Seit 2014 vernetze ich UPS mit Verwaltung, Politik und Wirt-
schaft in und um Köln. Als Mitglied der IHK-Vollversammlung 
und des Mobilitätsausschusses setze ich mich bereits für Indus-
trie-, Verkehrs- und Handelsanliegen in unserem Kammerbezirk 
ein. Besonders wichtig ist mir ein Thema der Wahlgruppe 18: 
Erhalt und Ausbau effizienter, nachhaltiger Wirtschaftsverkehre. 

Mit rund 10.000 NRW-Kolleginnen und -Kollegen bietet UPS als 
globaler Expressdienstleister integrierte Logistiklösungen aus 
NRW an. Über Nacht verbinden wir Köln und die Region mit 
220 Märkten weltweit – und damit Sie mit Ihren Lieferanten, 
Kunden und Verbrauchern. Gerade jetzt braucht unsere IHK 
eine klare politische Stimme, alle Mitglieder weniger Bürokratie 
für mehr Dynamik, innovatives Unternehmertum und starken 
Handel. Gerne möchte ich mich weiterhin für Sie in der Vollver-
sammlung engagieren! Mehr Infos unter ihkwahl24.de!

Luig, Nina
Geschäftsführerin KD Köln-Düsseldorfer  
Deutsche Rheinschiffahrt GmbH

Gehört zu Köln wie der Dom: Die KD Köln-Düsseldorfer Rhein-
schiffahrt GmbH ist seit fast 200 Jahren aktiv – und für alle 
die ganz besondere Anlaufstelle am Rhein. Denn wir schaffen 
besondere Momente auf dem Wasser! Als Geschäftsführerin der 
KD kandidiere ich für die Vollversammlung der IHK, weil ich der 
Meinung bin, dass die IHK eine wichtige Stimme der Wirtschaft 
ist. Das möchte ich gerne unterstützen! Ein wichtiges Thema 
für die kommenden fünf Jahre ist es, die Stadt Köln weiter nach 
vorne zu bringen. Köln ist eine Metropole und muss diese Rolle 
endlich annehmen. Dazu gehören mehr Sicherheit, Sauberkeit, 
Qualität, Mobilität – und natürlich Wirtschaft! Daran will ich 
aktiv mitarbeiten! Über Ihre Stimme freue ich mich! 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen 
wir uns im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an 
den sonnengelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter 
ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
nina-luig-108795107
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Schmid, Thilo
Vorsitzender der Geschäftsführung Flughafen Köln / Bonn GmbH

Der Flughafen Köln / Bonn ist ein Garant für die wirtschaftliche 
Stärke des Rheinlandes. Wir sind das logistische Herz Nordrhein-
Westfalens, Start- und Zielpunkt für rund 10 Millionen Passa-
giere jedes Jahr, eine der größten Arbeitsstätten der Region und 
ein Anziehungspunkt für hochqualifizierte Talente. Als Mitglied 
der IHK-Vollversammlung möchte ich mich für eine zukunfts-
fähige Wirtschaft einsetzen, die im internationalen Wettbewerb 
bestehen kann. Dazu gehören für mich ganz wesentlich eine 
leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur und die Gestaltung von 
nachhaltiger Mobilität für die Menschen und die Unternehmen 
in unserer Region. Als Innovationstreiber für vernetzte Mobilität 
und europaweit einmaliger Luft- und Raumfahrtstandort spielt 
der Flughafen hierbei eine ganz wesentliche Schlüsselrolle. Mit 
unseren Stärken möchte ich zum Erfolg aller Unternehmen im 
Rheinland beitragen.

Schmitz, Helmut
Geschäftsführender Gesellschafter HUSCH-Transporte GmbH

Mein Name ist Helmut Schmitz. Ich bin geschäftsführender 
Gesellschafter der HUSCH-Transporte GmbH und seit 10 
Jahren Vollversammlungsmitglied der IHK Köln. Als Vorstands-
mitglied des „Verbandes der Verkehrswirtschaft und Logistik 
NRW e. V.“ (VVWL) stehe ich stets für den Ausbau und Erhalt 
unserer Verkehrs-infrastruktur ein. Ich bin nicht der Meinung 
unseres Landesverkehrsministers, der nur den Erhalt der Infra-
struktur und nicht den Neubau unserer Straßen wünscht. Eine 
funktionierende und belastbare Infrastruktur sorgt dafür, dass 
ortsansässige Industrie- und Handelsbetriebe bleiben, neue 
hinzukommen und die Menschen sich wohlfühlen. Dies ist umso 
wichtiger, da wir vor einem gewaltigen Strukturwandel (Abbau 
der Kohlekraftwerke) stehen. Sollten Sie meine Meinung teilen, 
bitte ich um Ihre Stimme bei der anstehenden VV-Wahl der IHK 
Köln für die Wahlgruppe 18 in der Zeit vom 1.10. bis 4.11.2024.

linkedin.com/in/ 
thilo-schmid-6672a3

Schneider, Hans-Ewald
Geschäftsführender Gesellschafter hasenkamp internationale Transporte GmbH

Als unabhängiger mittelständischer Unternehmer setze ich mich weiterhin für einen Ausbau 
der mobilen Infrastruktur ein. Dazu gehören Straße, Schiene, Wasserweg und auch die Luft. 
Ebenso halte ich es – vor allem mit Blick auf die aktuellen Themen Nachhaltigkeit und CO2-
Reduzierung – für außerordentlich wichtig, den ÖPNV ökologisch und ökonomisch sinnvoll 
weiterzuentwickeln (z. B. Kölner Ost-West-Achse). Des Weiteren sind die Umsetzung der Bau-
maßnahmen „Rheinspange“ A553 und die Anbindung der Bonnstraße an die A4 wesentliche 
Aufgaben für die Zukunft, die ich gerne als Mitglied der Vollversammlung und in den Aus-
schüssen umsetzen möchte. Der Politik muss vermittelt werden, dass ohne eine funktionieren-
de Logistik kein wirtschaftliches Wachstum möglich ist.
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Biernat, Ute
Geschäftsführerin UFA Show & Factual GmbH

Für ein starkes Köln als Home of Entertainment! Köln ist der 
Medienstandort schlechthin in NRW und verfügt über die besten 
Voraussetzungen, national und darüber hinaus als Medien-
metropole zu glänzen. Köln bietet etablierten sowie jungen 
Talenten eine Bühne und punktet mit einer top ausgebauten 
Studiolandschaft; nehmen wir noch etwas Fahrt auf und sorgen 
für mehr Dynamik, Initiative sowie Austausch zwischen den 
Branchen, steht der Medienmetropole nichts mehr im Wege – 
national wie international. Dafür möchte ich mich weiterhin 
einsetzen und so daran mitwirken, den Wirtschaftsstandort Köln 
zu stärken.

Prof. Becker, Katja M.
Inhaberin Prof. Katja M. Becker – beau bureau design 

„Ich bin seit 2009 Mitglied der IHK Vollversammlung in Köln, habe den Frauen-
Business-Tag mitinitiiert und engagiere mich aktuell im Bildungsausschuss im 
DIHK in Berlin. Diese Arbeit möchte ich gerne fortsetzen. Vor allem möchte ich 
die bereits angestoßene Transformation und Weiterentwicklung der Industrie- 
und Handelskammer zu Köln aktiv mitgestalten und meine Expertise im Be-
reich Digitalisierung und Außendarstellung / Kommunikation einbringen und 
die Verknüpfung von Hochschule und Wirtschaft voranbringen.“

Katja Becker ist Inhaberin einer Design Agentur in Köln mit Schwerpunkt Corpo-
rate Design und Unternehmenskommunikation und Professorin an der West-
fälischen Hochschule in Gelsenkirchen im Fachbereich Informatik. Die Verbindung 
von sozialen Themenstellungen, Designmethoden und neuesten Technologien 
ist ihrer Meinung nach sehr gewinnbringend für Wirtschaft und Gesellschaft. 
Aktuell forscht sie zu verschiedenen Bildungsthemen mit Fokus auf Inklusion und 
Innovation sowie spekulativen Ansätzen im Bereich der urbanen Transformation 
von Städten. An der Westfälischen Hochschule ist sie Mitglied des Hochschulrats 
und Studiengangsbeauftragte des Studiengangs Medieninformatik.

linkedin.com/in/ 
ute-biernat

linkedin.com/in/ 
katja-m-becker- 

b88a8536?

Dr. Grünewald, Nicole
Geschäftsführende Gesellschafterin The Vision Company Werbeagentur GmbH

Mein Name ist Nicole Grünewald, und ich bin seit fast fünf Jahren ehrenamt-
liche Präsidentin der IHK Köln. Beruflich führe ich seit über 25 Jahren die The 
Vision Company Werbeagentur. Beides mache ich mit viel Engagement und 
großer Leidenschaft. Bei der letzten Wahl bin ich dafür angetreten, frischen 
Wind in die IHK zu bringen. Und wir haben versprochen, dass wir die IHK Köln 
politischer, transparenter, digitaler aufstellen und die Beiträge senken. Es waren 
herausfordernde Jahre – und ich bin stolz darauf, dass wir gemeinsam mit 
einem starken Team aus Ehrenamt und Hauptamt alle Ziele erreicht haben. Bei 
aller Arbeit für alle unsere Mitgliedsunternehmen liegt mir die Medienbranche 
ganz besonders am Herzen. Wir sind Medienstadt und Metropole – und es gibt 
noch so viel Potenzial! Die IHK ist in ihrer neuen Struktur leistungsstark auf-
gestellt. Wir wollen noch mehr für unsere Mitglieder im ganzen Kammerbezirk 
da sein. Und wir möchten Sparringspartner der Politik bleiben und für die Wirt-
schaft Klartext sprechen, wenn es sein muss! Natürlich stehe ich auch weiter-
hin dafür, dass die IHK schlank und effektiv arbeitet. Für diese Ziele treten wir 
wieder als Team an, weil wir gemeinsam noch mehr für unsere Mitglieder 
erreichen können! Wählen Sie mich – und ich werde weiter auch für Sie und Ihr 
Unternehmen jeden Tag mein Bestes geben! Mehr dazu unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
drgruenewald

facebook.com/ 
dr.nicole.gruenewald

instagram.com/ 
dr.gruenewald
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Hoffmann, Mariska
Geschäftsführende Gesellschafterin  
ON AIR TV PRODUCTIONS GmbH

Seit 2012 bin ich Geschäftsführerin der ON AIR TV PRODUCTI-
ONS GmbH und bringe über 30 Jahre Erfahrung in der Medien-
branche mit. Im Jahr 2020 habe ich meinen unternehmerischen 
Horizont erweitert und ein Fitness- und Gesundheitsstudio 
gegründet. Als zweifache Unternehmerin ist es mir ein großes 
Anliegen, mich weiterhin in der Vollversammlung der IHK zu 
engagieren. Dank meiner beruflichen Tätigkeit kenne ich die 
Herausforderungen und Anliegen unserer Wahlgruppe sehr gut. 
Sie können sicher sein, dass ich diese in meiner Arbeit in der 
Vollversammlung stets berücksichtigen werde. Gerne möchte ich 
meine bisherige Mitarbeit in den Gremien Wirtschaftspolitik, 
Stadt- und Regionalentwicklung und Medien fortsetzen. Zudem 
habe ich aktiv am Rahmenplan „Fachwirt*in für audiovisuelle 
Medienproduktionen“ mitgearbeitet, um die Aus- und Weiter-
bildung in den Medienberufen voranzutreiben. Unsere IHK Köln: 
nah, politisch, klar, effektiv! Gemeinsam im Team setzen wir 
uns für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hinter-
gründen. Mehr Informationen finden Sie unter ihkwahl24.de.

Prof. Schwertel, Michael
Inhaber Prof. Michael Schwertel – Power Toons

Als Professor an der CBS International Business School, Unter-
nehmer und Spezialist für Künstliche Intelligenz sowie digitale 
Medien sehe ich die Notwendigkeit einer modernen und dyna-
mischen Unterstützung durch die IHK. Ich setze mich dafür ein, 
dass kleine und mittelständische Medienunternehmen in und 
um Köln bestmöglich gefördert werden. Im Zeitalter rasanter 
technologischer Fortschritte ist es unerlässlich, dass die IHK 
proaktiv agiert und innovative Ansätze integriert. Meine lang-
jährige Erfahrung in Vorträgen und Workshops über Innova-
tionen macht mich zu einem engagierten Vertreter für unsere 
regionale Wirtschaft.

linkedin.com/in/ 
prof-michael-schwertel-9396856

instagram.com/ 
mschwertel

linkedin.com/in/ 
mariska-hoffmann-4b183296

facebook.com/ 
mariska.hoffmann

instagram.com/ 
mariska.hoffmann

Prof. Stürmer, Sibylle
Inhaberin Prof. Sibylle Stürmer – Mein bewegtes Leben

Köln könnte viel mehr aus seinen Möglichkeiten machen! Ich möchte 
den Standort stärken und mich mit ganzer Kraft dafür einsetzen, dass der 
Kölner Kammerbezirk weltoffen, modern, prosperierend, lebendig und be-
deutend ist! Hier wird der meiste TV-Content produziert, mehr als in jeder 
anderen deutschen Metropole. Rund 10 % der Kölnerinnen und Kölner 
sind in der Kreativbranche tätig und sorgen mit ihrer Arbeit dafür, dass 
Köln so richtig „rockt“. Als Inhaberin einer Filmproduktion bin ich Teil die-
ses inspirierenden Netzwerks. Als Professorin an der Hochschule Macro-
media im Bereich Film darf ich den kreativen Nachwuchs dafür ausbilden. 
Den Standort stark machen – das geht nur mit der Wirtschaft! Deshalb 
arbeite ich in der IHK-Vollversammlung seit 2009 und im Präsidium seit 
fünf Jahren ehrenamtlich mit. Gerne würde ich diese Arbeit weiterführen 
und bitte herzlich um Ihre Stimme dafür!

linkedin.com/in/ 
sibylle-stürmer-a90356238

instagram.com/ 
7byllst
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Appleton, Sue Carolyn
Inhaberin Sue Appleton Beratung

Mein Berufsleben lang habe ich mich mit neuen Technologien, 
Innovationen und Veränderungen beschäftigt. Aus dieser Erfahrung 
weiß ich sicher: Veränderung macht vielen Menschen Angst und löst 
Widerstand aus.

Bei der letzten IHK-Wahl gab es eine Trendwende. Viele neue Mit-
glieder, darunter auch ich, wurden in die Vollversammlung gewählt. 
Mit uns kam ein neuer Vorstand, der sich für mehr Transparenz und 
die Erneuerung der IHK einsetzt.

Dieser Weg ist trotz Krisen und Widerstand gegangen worden und hat 
Früchte getragen. Die IHK ist zugänglicher, ihre Entscheidungen sind 
transparenter und sie ist effizienter geworden.

Veränderung braucht nicht nur Mut, sondern auch Ausdauer, denn der 
Prozess muss weitergehen. Bitte wählt mich und meine Kolleg*innen  
mit der Sonnengelb-Farbe im Hintergrund, denn wir stehen ge-
meinsam für eine innovativere, transparentere und zugänglichere 
IHK, die allen Mitgliedern dient.

Fränk, Sebastian
Geschäftsführer / Inhaber ProNetwork Deutschland GmbH

Ich war bereits Anfang der 2000er-Jahre in verschiedenen 
Berufsverbänden und in der IHK-Vollversammlung aktiv, als 
das Internet neue Möglichkeiten brachte. Gerade jetzt ist mit 
der Künstlichen Intelligenz (KI) eine weitere Innovation hinzu-
gekommen. Die bisherige Strategie dazu ist zu vorsichtig. Nach 
der Coronakrise muss der Standort aufwachen und wieder aktiv 
werden. Alte Probleme existieren weiterhin und werden nur 
langsam verbessert. Der immer noch stockende Ausbau des 
Internets kommt mit dem Gigabit Masterplan Cologne 2025 end-
lich voran, aber auch die Region braucht schnelles Internet.

Cybersicherheit und Schutz der kritischen Infrastruktur sollten 
mehr in den Vordergrund rücken, nachdem die Energiethemen 
bereits einen großen Raum eingenommen haben. 

Neue Ideen aus der Praxis möchte ich mit in die Vollver-
sammlung nehmen.

linkedin.com/in/ 
sueappleton

linkedin.com/in/ 
sebastian-fränk-b66a25

xing.com/profile/ 
Sebastian_Fraenk

Gahn, Mike
Geschäftsführender Gesellschafter ownSoft GmbH

Liebe Kolleginnen und Kollegen aus der IKT-Branche,

mein Name ist Mike Gahn und ich engagiere mich seit 20 Jahren 
ehrenamtlich in der Industrie- und Handelskammer zu Köln. 

Als Vizepräsident der IHK Köln durfte ich in der letzten Legislatur-
periode maßgeblich dazu beitragen, dass unsere Kammer heute 
digitaler denn je ist. Darüber hinaus bin ich Co-Vorsitzender des Quer-
schnittsausschusses Digitales und Innovation und stellv. Vorsitzender 
des IKT-Ausschusses der DIHK.

Als Gesellschafter-Geschäftsführer der ownSoft GmbH, einem füh-
renden Softwareanbieter im sozialen Bereich, setze ich mich für eine 
starke IHK-Organisation ein, die nah an den Mitgliedsunternehmen 
ist, effektiv arbeitet und politisch aktiv agiert.

Deshalb kandidiere ich im Team für die nächste Vollversammlungs-
wahl. Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung.  
Mehr Infos finden Sie unter ihkwahl24.de! 

Ihr Mike Gahn

linkedin.com/in/ 
mikegahn 
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von Lepel, Timo
Geschäftsführer NetCologne Gesellschaft für  
Telekommunikation mbH

Als Geschäftsführer der NetCologne bin ich tief in der Kölner 
Wirtschaft verwurzelt und engagiere mich leidenschaftlich 
für den Ausbau digitaler Infrastrukturen wie Glasfasernetze, 
Rechenzentren und IoT-Netze. In den letzten Jahren habe ich 
aktiv zur digitalen Transformation unserer Region beigetragen 
und möchte diese Arbeit in meiner dritten Wahlperiode in der 
IHK-Vollversammlung fortsetzen. Meine Vision ist es, unse-
ren Wirtschaftsstandort mit moderner Informations- und 
Kommunikationstechnologie weiter zu stärken. Durch meine Er-
fahrung und mein Netzwerk möchte ich die Interessen unserer 
Branche vertreten und innovative Projekte vorantreiben. In der 
letzten Wahlperiode habe ich mich als Co-Vorsitzender im Aus-
schuss für Digitalisierung und Innovation engagiert.

Ich freue mich auf die Möglichkeit, weiterhin aktiv zur positiven 
Entwicklung unserer Region beizutragen.

Ramacher, Rolf
Geschäftsführer SPRINTER Software GmbH

Mein Name ist Rolf Ramacher (61 Jahre): Seit über 30 Jahren bin 
ich in der IT tätig. Im Jahre 2008 übernahm ich die Geschäfts-
führertätigkeit der SPRINTER Software GmbH.

Anfangs habe ich gedacht, die IHK kassiert nur Beiträge – und 
dann passiert nichts. Mit den Jahren habe ich aber gemerkt, dass 
die IHK eine wunderbare Institution ist. Deshalb möchte ich 
mich in die Vollversammlung wählen lassen, um für die Zukunft 
noch etwas zu bewegen, da mir diese am Herzen liegt.

Ich bin überzeugt, mit meiner langjährigen Erfahrung die IHK 
auf einem guten Weg in die Zukunft begleiten zu können. Meine 
vorhandenen umfangreichen Kenntnisse der IHK-Strukturen 
durch meine Tätigkeit in anderen Ausschüssen und Gremien 
werde ich dabei einbringen können.

Ich zähle auf Ihre Stimme!

linkedin.com/in/ 
timovonlepel

xing.com/profile/ 
Rolf_Ramacher

facebook.com/ 
rolf.ramacher

Wolfram, Sebastian
Geschäftsführer LUPUS GmbH

Mit 25-jähriger IT-Erfahrung – vom Freelancer bis zum Unternehmer 
mit 30 Mitarbeitern – setze ich mich nun bereits seit 10 Jahren in der 
Vollversammlung für unsere Wirtschaft und unsere Wahlgruppe ein. 
Der Weg der letzten Jahre – weniger Beiträge, mehr Transparenz und 
volle Digitalisierung – ist richtig, und ich möchte ihn weiterverfolgen! 
In schwierigen Zeiten braucht die Wirtschaft eine starke Stimme. Ich 
werde dafür kämpfen, die Rahmenbedingungen zu verbessern. In der 
Region muss unsere IHK mit den Geschäftsstellen stark und präsent 
bleiben. Köln muss dabei seine Rolle als Metropole annehmen, mit 
mehr Sicherheit, Sauberkeit und Mobilität! Bürokratieabbau, Nach-
haltigkeit, KI – dies fördert Innovation für Ressourcenschonung und 
Klimaneutralität. Ich setze mich dafür ein, dass die IHK Köln hierbei 
unterstützend zur Seite steht.

Nah, politisch, klar, effektiv! Gemeinsam als Team setzen wir uns für 
Sie ein. Infos: ihkwahl24.de

linkedin.com/in/ 
swolfram
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Zimmer, Claudia
Vorstand Delphin Technology AG

Als Vorstand in unserem Familienunternehmen für industrielle Mess- und Prüftechnik ist es 
mir wichtig, die Interessen des Mittelstandes zu vertreten. Bei Entscheidungen über politische 
Rahmenbedingungen muss die Bedeutung des Mittelstandes für unsere Wirtschaft wieder in 
den Vordergrund gestellt werden. Die Bürokratie gerade für kleinere und mittelgroße Unter-
nehmen muss abgebaut werden – für mehr Technologie-Innovationen im Mittelstand! Als Mit-
glied der Vollversammlung kenne ich die IHK und habe mich in den letzten Jahren sehr für den 
Mittelstand, Vereinbarkeit von Familie und Beruf und weniger Bürokratie eingesetzt. Aufgabe 
einer IHK ist es, gerade in schwierigen Zeiten der Wirtschaft eine starke Stimme zu geben. 
Dafür möchte ich mich, gemeinsam mit einem starken Team, auch in Zukunft einsetzen. Unse-
re IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

Fabry, Susanne
Mitglied des Vorstands RheinEnergie AG

Köln und unsere Region funktionieren nur mit einer guten Infra-
struktur. Für Menschen und Industrie, Gewerbe, Handel und 
Handwerk schafft RheinEnergie mit ihren Infrastrukturen die 
Lebens- und Arbeitsgrundlage. Gemeinsam stehen wir vor der 
großen Herausforderung: Energie sicher, nachhaltig und bezahlbar 
zu unseren Kunden zu bringen. Darin sehe ich meine vordringliche 
Rolle: als für Netze zuständige Vorständin der RheinEnergie in der 
Zusammenarbeit mit der Kölner Wirtschaft unter dem Dach der 
IHK Köln. Die Transformation der Energiewelt ist eine gewaltige 
Gemeinschaftsaufgabe unserer Gesellschaft. Dafür werde ich mich 
einbringen und in enger Abstimmung folgend dem Bedarf unserer 
heimischen Wirtschaft gemeinsam Lösungen entwickeln und um-
setzen. Als Arbeitsdirektorin der RheinEnergie möchte ich zu einer 
menschengerechten und integrierenden Arbeitswelt in unserer 
schönen rheinischen Region beitragen.

linkedin.com/company/
rheinenergie

Griesemann, Björn
Geschäftsführer Griesemann Engineering GmbH & Co. KG

Sehr geehrte Damen und Herren, als geschäftsführender Gesellschafter 
der Griesemann Gruppe bringe ich langjährige Erfahrung in der Unter-
nehmensführung sowie umfangreiche Kenntnisse in der regionalen 
Wirtschaftsentwicklung mit. Die energetische Transformation der 
Industrie und die Realisierung von Wasserstoff- und Power-to-X-Projek-
ten ist unsere tägliche Arbeit. Köln und unsere Region bergen enormes 
Potenzial, das wir effektiver ausschöpfen müssen. Die Stärkung unserer 
Wirtschaftsregion ist die Basis für die sichere und attraktive Zukunft 
unserer Kinder. Mein ehrenamtliches Engagement in verschiedenen 
Bereichen zeigt, dass Leidenschaft ein Schlüssel zum Erfolg ist. Dies 
möchte ich einbringen, um die für uns alle sehr wichtige Energiewende 
effektiv und sinnvoll voranzutreiben. Die Bereitschaft, mutig neue Wege 
zu gehen, ist dabei unerlässlich. Ich freue mich darauf, mein Wissen 
und meine Leidenschaft einzubringen, um Köln und seine Wirtschaft 
gemeinsam weiterzuentwickeln. Aus diesem Grund bewerbe ich mich 
für die Vollversammlung der IHK Köln.

Mit besten Grüßen 
Björn Griesemann
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Abels, Laura
Inhaberin Apotheke am Bürgerplatz e. K.

Seit 13 Jahren führe ich als selbstständige Apothekerin mehrere 
Apotheken in Erftstadt. In dieser Zeit habe ich hautnah erlebt, 
wie sich die Gesundheitswirtschaft verändert hat. In der IHK 
Köln setze ich mich bereits intensiv für die Branche ein, ins-
besondere gegen den Fachkräftemangel. Meine Schwerpunkte 
sind die Förderung von Frauen in Führungspositionen und eine 
wertschätzende Mitarbeiterführung, denn zufriedene Mit-
arbeiter sind der Schlüssel zum Unternehmenserfolg.

Für die kommenden Jahre möchte ich mich für den Bürokratie-
abbau und die Digitalisierung in unserer Branche stark machen. 
Zudem liegt mir die Stärkung der Region Erftstadt am Herzen. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir 
uns im Team ein! Mehr Infos unter ihkwahl24.de!

Bombis, Ralph
Geschäftsführer „KRONE“ Seniorenheim Refrath GmbH

Mein Name ist Ralph Bombis, ich bin Gesellschafter-Geschäftsführer 
eines Familienbetriebes, dessen Schwerpunkt seit über 40 Jahren in 
der Pflege und Betreuung von hilfebedürftigen Menschen liegt. Dane-
ben bin ich seit 25 Jahren politisch aktiv und glaube, dass ich aufgrund 
dieser Erfahrungen dabei helfen kann, im Gespräch mit politischen 
Entscheidern die Bedingungen für Unternehmen der IHK Köln zu 
verbessern. Darüber hinaus sind mir die Themen meiner Wahlgruppe 
„Gesundheitswirtschaft“ wichtig, denn dieser Bereich wird in einer 
alternden Gesellschaft immer relevanter. Weitere zukünftige Heraus-
forderungen sind für mich v. a. die Zusammenarbeit mit kommunalen 
Verwaltungen, besonders bzgl. des Abbaus unnötiger Bürokratie,  
eine bessere Verkehrs- und digitale Infrastruktur und die positive  
Gestaltung des Strukturwandels nach dem Braunkohleausstieg.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnen-
gelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
laura-abels-411113223

instagram.com/ 
abelsapotheken

Reiss, Michael
Geschäftsführer MCM Klosterfrau Vertriebsgesellschaft mbH

Michael Reiss ist Group CFO der Klosterfrau Unternehmensgruppe und Geschäftsführer für 
die Klosterfrau Deutschland Gesellschaft. Er ist hier u. a. für den gesamten Finanzbereich der 
Klosterfrau Gruppe und aller Tochtergesellschaften verantwortlich, darüber hinaus zeichnet er 
verantwortlich für strategische Aufgaben im Bereich IT und internes Auditing. Da Klosterfrau 
seit der Gründung im Jahr 1826 in Köln eng mit dieser Stadt und dem Rheinland verbunden ist, 
und somit seit vielen Jahren ein integraler Bestandteil der Kölner Unternehmenslandschaft 
ist, liegt eine aktive Mitarbeit in der IHK Köln nahe. In einer Zeit der wirtschaftlichen und 
politischen Herausforderungen wie vielleicht noch nie zuvor sind stabile regionale Netzwerke 
und Unternehmen ein hohes Gut. „Ich hoffe, mit meiner Expertise dazu beitragen zu können, 
die Stadt, die Region und das Umland zu stärken.“
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Schoeller, Aurel
Geschäftsführer pfm medical gmbh

Als Vorsitzender der Geschäftsführung der pfm medical gmbh bin 
ich seit über 30 Jahren in der Gesundheitswirtschaft aktiv. Wir 
sind ein mittelständisches Familienunternehmen aus Köln mit 
680 Mitarbeitenden an zwölf Standorten in acht Ländern. In der 
IHK Köln bin ich als Mitglied im Ausschuss für Internationales 
und im Arbeitskreis Konjunktur aktiv. Die Gesundheitswirtschaft 
ist eine Zukunftsbranche und ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. 
Doch eine überbordende Bürokratie, steigende Kosten und der 
Fachkräftemangel stellen unsere Unternehmen am Standort 
Deutschland vor immer neue Herausforderungen. Ich möchte 
mich dafür einsetzen, dass die Rahmenbedingungen für unsere 
Branche wieder besser werden. Deshalb kandidiere ich für die 
Vollversammlung der IHK Köln. Denn die IHK ist gerade in diesen 
Zeiten ein wichtiger Mittler zwischen Wirtschaft und Politik.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
gemeinsam für Sie ein! Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de. Ich 
freue mich über Ihre Stimme und werde unsere Branche im Parla-
ment der Wirtschaft mit viel Engagement vertreten! 

Prof. Dr. Wisplinghoff, Hilmar
Geschäftsführer ZFT Zentrum für Tranfusionsmedizin GmbH

Als Professor für Mikrobiologie an der Universität Witten / Herdecke und 
Geschäftsführer vom im Gesundheitssektor tätigen Unternehmen spielen 
neben Qualität und Präzision der Diagnostik neue Entwicklungen und 
Impulse in allen Bereichen des Gesundheitswesens für mich eine wichtige 
Rolle. Im Mittelpunkt steht immer der Patient, direkt oder in Kooperation 
mit anderen Kollegen aus unterschiedlichen Teilen des Gesundheits-
wesens. Im Rahmen meiner Tätigkeiten befasse ich mich intensiv mit 
wissenschaftlichen Strategien und innovativen Lösungen, um Krankheiten 
frühzeitig zu erkennen und die Versorgung von Patientinnen und Patienten 
stetig zu verbessern. Durch meine langjährigen Tätigkeiten in unterschied-
lichsten Bereichen sind mir die Herausforderungen und Anliegen unserer 
Wahlgruppe „Gesundheitswirtschaft“ bestens vertraut. Ich versichere 
Ihnen, dass ich diese in meiner Arbeit in der Vollversammlung immer be-
rücksichtigen werde, und freue mich darauf, meine langjährige medizini-
sche und unternehmerische Expertise einbringen zu können.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Als Team setzen wir uns  
gemeinsam für Sie ein. Mehr Infos unter ihkwahl24.de!

linkedin.com/in/ 
aurel-schoeller- 

097a01ab

Dr. Beckers-Schwarz, Wolfgang
Prokurist Dr. Beckers-Schwarz GmbH, inlingua Köln

Regulierungswut und staatlich subventionierte Konkurrenz  
machen besonders kleinen Unternehmen in unserem Sektor  
zunehmend das Leben schwer! Aktuell geht es konkret um die  
Strangulierung freiberuflicher Tätigkeit und um ungleiche  
Kriterien für MwSt.-Befreiung.

Hier muss sich die IHK noch viel effizienter für uns einsetzen!
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Loll, Hendrik
Geschäftsführer StudiMed SV GmbH

Mit großer Freude und Entschlossenheit kandidiere ich erneut 
für die IHK-Vollversammlungswahl. Im Hauptberuf unterstütze 
ich mit meiner Firma europäische Universitäten im Marketing 
und helfe deutschen Abiturienten, einen Medizinstudienplatz zu 
erhalten. Trotz meines jungen Alters von 32 Jahren und meinem 
bereits 15-jährigen Engagement in der IHK-Vollversammlung 
gehöre ich weiterhin zu ihren jüngsten Mitgliedern. Dies moti-
viert mich umso mehr, die Interessen junger Unternehmer und 
Bildungsunternehmen weiterhin nachhaltig zu vertreten. Ehren-
amtlich bin ich unter anderem bei den Wirtschaftsjunioren Köln 
sowie im Vorstand von „Die Jungen Unternehmer“ aktiv. Ihr 
Vertrauen in mich ermöglicht es, frische Impulse und innovati-
ve Ideen in die Vollversammlung einzubringen, besonders für 
transparente Vorgänge und einen verantwortungsvollen sowie 
sparsamen Umgang mit den erhobenen Pflichtbeiträgen.

Prof. Dr. Willers, Christoph
Geschäftsführer CBS Cologne Business School GmbH

Ich kandidiere für die Vollversammlung der IHK Köln, weil 
Bildung der Schlüssel zu einer erfolgreichen Wirtschaft und 
starken Region ist. Als Verantwortlicher einer Hochschule er-
lebe ich täglich, wie wichtig gut ausgebildete junge Menschen 
für den Erfolg unserer Unternehmen sind. Mein Ziel ist es, das 
Hochschulstudium zukunftsorientiert weiterzuentwickeln und 
Studiengänge zu fördern, die den Anforderungen der digitalen 
und nachhaltigen Zukunft gerecht werden. Ich setze mich dafür 
ein, das duale Studium zu stärken, um praxisnahe Ausbildung 
zu gewährleisten, die Studierenden und Unternehmen zugute-
kommt. So werden Absolventen optimal auf den regionalen und 
internationalen Arbeitsmarkt vorbereitet und stärken Köln als 
Wirtschaftsstandort.

linkedin.com/in/ 
hendrik-loll

xing.com/profile/ 
Hendrik_Loll

linkedin.com/in/ 
prof-dr-christoph-willers-

4a7b161a5

Zimmermann, Marc
Geschäftsführer / Inhaber Karl Zimmermann GmbH

Ich glaube daran, dass man mit technischem Fortschritt Potenziale heben kann – und dass 
Bildung und Forschung dabei im Mittelpunkt stehen! Unsere familiengeführte Unternehmens-
gruppe entwickelt und produziert hochinnovative Brandschutzsysteme – und führt bundes-
weit Schulungen zum Thema Brandschutz durch. Als Geschäftsführer liegen meine Schwer-
punkte in der Forschung & Entwicklung, im Vertrieb und auf Bildung & Schulung. Bei allem 
steht Top-Qualität made in Germany im Vordergrund. Allerdings wird unser Fortschritt durch 
immer mehr Bürokratie gefährdet. Das darf so nicht weitergehen – wir müssen hier am Stand-
ort wettbewerbsfähig bleiben! Als Mitglied der IHK-Vollversammlung werde ich meine Er-
fahrungen aus der Praxis einbringen und mich dafür einsetzen, dass Innovationen in Deutsch-
land weiter möglich sind. Über Ihre Stimme dafür würde ich mich sehr freuen! Mehr Infos gibt 
es unter ihkwahl24.de! 
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Zipperlin, Ortrun
Geschäftsführerin Steinmüller Bildungszentrum gGmbH

Als Geschäftsführerin des Steinmüller Bildungszentrums wird mir jeden 
Tag vor Augen gehalten, wie wichtig eine vernünftige Berufsausbildung 
und eine Weiterbildung sind. Das Steinmüller Bildungszentrum bildet jähr-
lich über 100 überbetriebliche Auszubildende und um die 80 Umschüler 
aus; auf diese Weise wird auch dem Fachkräftemangel entgegengewirkt. 
In der Wahlgruppe Bildung & Forschung können wir viel für einen guten 
Bildungsstand in unserer Gesellschaft erreichen – das ist mein persönliches 
Anliegen. Als langjähriges Mitglied der Vollversammlung kenne ich die 
IHK. Es ist mir nach wie vor wichtig, dass wir nah und effektiv an unseren 
Unternehmen bleiben, politisch aktiv sind, Klartext reden und die IHK 
weiterhin erfolgreich ausrichten. Dafür möchte ich mich auch in Zukunft 
einsetzen – gemeinsam mit einem starken Team.

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns im 
Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben 
Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de

Conin, Bernhard
Bevollmächtigter VALORESS Strategieberatung GmbH & Co. KG

Als Generalbevollmächtigter der VALORESS Strategieberatung freue ich mich 
zur VV-Wahl 2024 anzutreten. Seit 2005 berät VALORESS Unternehmen und 
Institutionen bei der strategischen Profilierung und Positionierung nach 
innen und außen. Grundlage hierfür ist stets die spezifisch und explizit 
beschriebene Markenidentität. Wir sind davon überzeugt, dass langfristiger 
Erfolg nur auf Basis definierter und operationalisierbarer Werte möglich ist. 
Dabei bieten wir unseren Kunden einen Prozessansatz, der über die herkömm-
lichen Markenstrategien hinausgeht. So helfen wir Unternehmen dabei, ziel-
gerichteter zu arbeiten, Mitarbeiterengagement zu verstärken und Kunden-
wachstum & -loyalität zu fördern. Ein wichtiges Thema für die kommenden 
fünf Jahre ist es, die Stadt Köln als Marke weiter nach vorne zu bringen. Köln 
ist eine Metropole und muss diese Rolle endlich annehmen. Dazu gehören 
mehr Sicherheit, Sauberkeit, Qualität, Mobilität und natürlich Wirtschaft. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar und effektiv. Dafür setzen wir uns ge-
meinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnengelben Hintergründen. 
Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de.

Dillenburger, Oliver
Geschäftsführer di-pa Technische Gebäudeservice GmbH

Als gebürtiger Kölner und Geschäftsführer der Unternehmens-
gruppe Dillenburger, einem seit über 50 Jahren in Köln an-
sässigen, inhabergeführten Familienunternehmen, trete ich zur 
Vollversammlungswahl 2024 der IHK Köln an. In bereits dritter 
Generation bieten wir neben der Installation der kompletten Ge-
bäudetechnik das gesamte Spektrum des technischen Gebäude-
managements, des wirtschaftlichen Betreibens und der Instand-
haltung von Immobilien an. Ich möchte in der Vollversammlung 
der IHK Köln die Interessen unserer lokalen Wirtschaft vertreten, 
Innovationen vorantreiben und nachhaltige Lösungen fördern. 
Mit meiner Erfahrung und Expertise will ich die Zukunft des 
Wirtschaftsstandorts Köln aktiv mitgestalten und dafür sorgen, 
dass Unternehmen optimal unterstützt und vernetzt werden. 
Zusammen können wir ein nachhaltiges und innovatives Wirt-
schaftsumfeld schaffen!

linkedin.com/company/
dillenburger

instagram.com/ 
dillenburger.de

facebook.com/ 
dillenburger.de

steinmueller-bildungs-
zentrum.de
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Michels, Heinz-Willi
Vorstand Thesauros Asset Management AG

Mein Name ist Willi Michels, und ich bewerbe mich als Mitglied 
der Vollversammlung der IHK zu Köln. Vor 35 Jahren habe ich 
die Unternehmensgruppe Thesauros gegründet. Als Vorstand 
verfüge ich über Expertise in den Bereichen Kapitalverwaltung, 
Architektur und Generalplanung. Zudem bin ich Geschäfts-
führender Gesellschafter einer Rechtsanwaltsgesellschaft. 

Als Mitglied des Ausschusses für Stadt- und Regionalplanung 
bringe ich wertvolle Perspektiven ein, um auf die Bedürfnisse 
und Herausforderungen der Unternehmen in unserer Region 
einzugehen. Meine Leidenschaft für innovative und nachhaltige 
Geschäftspraktiken treibt mich an. 

Ich bin entschlossen, die Interessen unserer Mitglieder mit Herz 
und Verstand zu vertreten und Ihnen ein verlässlicher Ansprech-
partner zu sein. Ich freue mich darauf, die wirtschaftliche Stärke 
unserer Region nachhaltig zu fördern.

Löcher, Stefan
Geschäftsführer Arena Management GmbH

Mein Name ist Stefan Löcher. Ich bin Geschäftsführer der LANXESS arena 
in Köln-Deutz. Wir dürfen uns als Deutschlands größte und best-
besuchte Arena bezeichnen und begrüßen bei diversen Formaten rund 
zwei Millionen Gäste pro Jahr. Durch 25 Jahre Erfahrung mit Großver-
anstaltungen in dieser Stadt ist mir die Bedeutung unseres jeweiligen 
Unternehmertums für Stadt und Region mehr als bewusst. Durch 
meine Mitgliedschaft in der IHK-Vollversammlung möchte ich dazu 
beitragen, dass unsere Bemühungen zukünftig noch effizienter Früch-
te tragen, um unseren gemeinsamen Wirtschaftsstandort Köln weiter 
voranzubringen. In den kommenden 5 Jahren ist es Ziel, zunächst den 
Weg für ein effektives Wachstum der Kölner Wirtschaft zu ebnen. 
Dazu gehört ein konsequenter Bürokratieabbau, der wichtig ist, um 
nicht ausgebremst zu werden. Um das IHK-Leitbild „modernes Unter-
nehmertum“ bestmöglich umsetzen zu können, sind weitere Vorstöße 
in Richtung Effizienz unerlässlich. Um im Rennen mit anderen Städ-
ten / Regionen konkurrenzfähig zu bleiben, müssen wir als IHK mit 
EINER starken Stimme sprechen, wenn es um unsere Interessen geht. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnen-
gelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de! 

linkedin.com/in/ 
stefan-löcher-a195b1a9 

instagram.com/ 
stefan.loecher

facebook.com/ 
stefan.locher.77 

linkedin.com/in/ 
willi-michels- 

4b144269
linkedin.com/company/
unternehmensgruppe- 

thesauros

Mortsiefer, Sandra
Bevollmächtigte / Mitglied der Geschäftsleitung Dr. Mortsiefer Management Consulting GmbH

Unternehmer sein heißt, etwas zu unternehmen und nicht zu unterlassen! Hier habe ich 
meine Erfahrungen als Beraterin gemacht: Chancen aufdecken und Wege für die Zukunft 
aufzeigen. Dies ist zurzeit wichtiger als je zuvor. Der Blick in das politische, wirtschaftliche 
und soziale Umfeld zeigt uns seit geraumer Zeit nur noch Krisen: Fachkräftemangel, Finanz-
krise, Energiekrise, Pandemie, Migrationsprobleme und Kriege in der Ukraine und in Israel. 
Mein Ansatz ist, die Resilienz der Unternehmen in diesem derzeit so schwierigen Umfeld für 
die Transformation zu stärken, um Stabilität, Wachstum und Sicherheit zu schaffen. Denn von 
einer starken Wirtschaft profitiert auch unsere Gesellschaft. Das ist auch eine Aufgabe der IHK. 
Deshalb möchte ich als Mitglied der Vollversammlung meine langjährigen praktischen Er-
fahrungen in die Arbeit der IHK aktiv einbringen. Mehr unter ihkwahl24.de. Über Ihr Vertrauen 
und Ihre Stimme würde ich mich sehr freuen!
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Prof. Dr. Schuhmacher, Elmar
Geschäftsführender Gesellschafter esTEAMmate GmbH

Für die nächste Vollversammlung kandidiere ich als geschäfts-
führender Gesellschafter der esTEAMmate GmbH. In ihr sind 
verschiedene unternehmerische Aktivitäten gebündelt, ins-
besondere aus den Bereichen der IT-Security und des Daten-
schutzes. Daneben betreibe ich mit Partnern eine Anwalts-
kanzlei, die vorrangig für Unternehmen der Branchen Medien, 
IT und Technologie tätig ist. Als Fachanwalt für Urheber- und 
Medienrecht sowie für Handels- und Gesellschaftsrecht gehören 
ganz besonders die unternehmerischen Fragestellungen dieser 
Branchen zu meiner täglichen Arbeit. Dabei ist mir eins sehr 
deutlich geworden: Die Bedeutung und die Leistungen der IHK 
sind leider viel zu wenigen Unternehmen gegenwärtig. In Zeiten 
wie diesen ist es wichtiger denn je, gerade den Unternehmen 
und den hinter ihnen stehenden Menschen eine starke Stimme 
zu geben. Diese Stimme ist die IHK. Daher ich möchte mich dafür 
einsetzen, dass diese Stimme entsprechend genutzt wird – bevor 
die Stimmen anderen überlassen werden.

Sixt, Sven C.
Geschäftsführer crossconsulting GmbH

Ich bin im Grunde ein unpolitischer Mensch. Warum ich mich den-
noch in der IHK Köln engagiere? Weil die IHK Köln leistungsfähig und 
mitgliederorientiert sein muss! Ich bin mit meiner Unternehmens-
gruppe seit fast 25 Jahren in Köln ansässig und betreibe sieben 
Unternehmen aus unterschiedlichen Branchen – von der Unter-
nehmensberatung über eine Digitalagentur und eine Venture Capital 
Gesellschaft bis hin zu einem Verlagsunternehmen. Vor fünf Jahren 
sind wir zur IHK-Wahl angetreten, um die IHK Köln digitaler, kosten-
günstiger, transparenter und politischer aufzustellen. Wir haben uns 
persönlich eingesetzt und alle Ziele erreicht. So haben wir z. B. die Bei-
träge um eine halbe Mio. Euro gesenkt, und diese Wahl ist zum ersten 
Mal auch digital möglich. Auch politisch spielt die IHK Köln wieder in 
der 1. Liga mit. Der Weg ist der richtige, aber er muss weitergegangen 
werden. Zudem wollen wir noch mehr und direkter mit unseren Mit-
gliedern kommunizieren. Die IHK Köln ist auf einem guten Weg. Ich 
will dafür sorgen, dass wir diesen Weg weitergehen; im Rahmen der 
Vollversammlung sowie ausgewählter Ausschüsse will ich meinen 
Beitrag für eine bessere IHK für alle Unternehmen der Region leisten. 

Unsere IHK Köln: nah, politisch, klar, effektiv! Dafür setzen wir uns 
im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen uns an den sonnen-
gelben Hintergründen. Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de!

24 Unternehmensnahe Dienstleister
Köln

9
Sitze

Tettinger, Thomas
Inhaber Thomas Tettinger Unternehmensberatung

Liebe Wählerinnen und Wähler! Mein Name ist Thomas Tettinger, und ich hatte schon meh-
rere Berührungspunkte zur IHK Köln, zum Beispiel während meiner Zeit bei den Kölner Wirt-
schaftsjunioren. 

In den vergangenen fünf Jahren ist in der IHK Köln viel passiert. Das motiviert mich dazu, mich 
aktiv in der IHK zu engagieren und bei der Weiterentwicklung mitzuhelfen. 

Unsere Unternehmen stehen vor großen Herausforderungen: nachhaltige Transformation,  
Arbeits- und Fachkräftemangel, der Wissensaustausch untereinander, um nur einige zu nen-
nen. Ich kenne diese Themen aus meiner täglichen Arbeit und bin sicher, dass ich in der Voll-
versammlung meine Expertise und gute Lösungen für unsere Unternehmen einbringen kann. 

Mir geht es darum, die Themen aktiv nach vorne zu bringen und selbst mit anzupacken! Mehr 
unter ihkwahl24.de. Über Ihr Vertrauen und Ihre Stimme würde ich mich sehr freuen!
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Zarinfar, Turadj
Geschäftsführer zarinfar GmbH

Als Unternehmer, der seit über 22 Jahren am Standort Köln aktiv 
ist, stehe ich wieder zur Wahl in die Vollversammlung (VV) der 
IHK. Als beratender Bauingenieur vertrete ich mit meinen ca. 40 
Mitarbeiter*innen ein klassisches Dienstleistungsunternehmen 
unserer IHK-Region – mitten im wirtschaftlichen Leben. Wir 
unterstützen Bauherren der öffentlichen Hand und der Privat-
wirtschaft dabei, ihre Bauprojekte im Zielrahmen zu realisieren. 
Ich setze mich bereits seit 5 Jahren in der Vollversammlung für 
die Bedürfnisse der Unternehmen meiner Wahlgruppe ein. Viele 
von Ihnen habe ich gesprochen, über die Entscheidungen der VV 
informiert oder mit Ihnen diskutiert. Mit Ihrer Stimme möchte 
ich weiter in unserem obersten Unternehmergremium und in 
der Region die Belange der Unternehmer und Unternehmen 
vertreten. Dabei werde ich mich sowohl besonders für den scho-
nenden Einsatz der finanziellen und personellen Mittel der IHK 
einsetzen, als auch die unternehmenspolitischen Positionen von 
Unternehmen vertreten. Ich danke Ihnen für Ihre Stimme!

linkedin.com/in/ 
turadj-zarinfar-323195225

Dr. Warken, Heribert
Geschäftsführer ACT Audit GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Die wirtschaftlichen Herausforderungen erzwingen einen grund-
legenden Wandel in unserem Denken und Handeln. Die Wirtschaft 
muss politischer werden, insbesondere hier in Köln. Essenzielle 
Themen wie Wohnraum, Infrastruktur und Sicherheit geraten in 
unserer Stadt zunehmend in den Hintergrund. Der Wohnungsbau 
in Köln wird durch immer neue Auflagen fast unmöglich gemacht. 
Dies treibt die Kosten und gefährdet die Attraktivität unserer Stadt. 
Die Infrastruktur wird durch unsinnige und schlecht kommunizierte 
Verkehrsversuche beeinträchtigt. Dies führt zu Staus, Umsatzein-
bußen und erschwert die Logistik. Köln darf nicht länger als Testlabor 
für ideologische Experimente missbraucht werden. Der Neumarkt 
verkommt zunehmend zu einem Hotspot für Drogendealer. Öffentli-
che Sicherheit ist aber eine Grundvoraussetzung für ein florierendes 
Geschäftsleben. Hier muss dringend gegengesteuert werden.

Ich trete dafür an, die Stimme der Wirtschaft zu stärken und dafür 
zu sorgen, dass die Verwaltung wieder im Sinne der Bürger und 
Unternehmen handelt. Köln braucht eine IHK, die nicht nur be-
obachtet, sondern politisch aktiv gestaltet. Die Verwaltung muss 
dem Bürger dienen und nicht der Bürger der Verwaltung. Ich bitte 
um Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung, damit wir Köln wieder 
auf den richtigen Kurs bringen können.

Zeidler, Julia
Geschäftsführerin CAI GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Mein Name ist Julia Zeidler, ich bin 45 Jahre und in meinen Berufen als Steuerberaterin (CSZ 
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG) sowie als Wirtschaftsprüferin (CAI GmbH Wpg) 
je als Gesellschafterin tätig. Für mich bildet der klassische Mittelstand, zu dem ich mich auch 
zähle, das Herz unserer Wirtschaft. Wir leben in einer spannenden und anspruchsvollen Zeit, 
die digitale Transformation bietet Chancen, die wir alle ergreifen sollten. Meine Motivation zur 
Teilnahme an der Wahl besteht aus dem Ziel, verschiedenste Unternehmer zu vernetzen, um 
voneinander zu lernen. Nicht zuletzt durch meine Berufe kenne ich viele erfolgreiche Unter-
nehmen, die auch bereit sind, ihre Erfahrungen und ihr Wissen zu teilen. Auch die Vereinbar-
keit von Selbstständigkeit und Familie liegt mir als Mehrfachmutter am Herzen und muss 
weiter ausgebaut werden.

linkedin.com/in/ 
heribert-warken-unternehmens-

nachfolge-in-nrw-2021

instagram.com/ 
heribertwarken 

heribert-warken.de
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Dr. Grigat, Ernst
Geschäftsführender Gesellschafter Sapherior Consult GmbH

Guten Tag, 
mein Name ist Dr. Ernst Grigat. Ich bin Chemiker, 63 Jahre, ver-
heiratet, wir haben vier erwachsene Kinder. Bis 2017 arbeitete 
ich in der chemischen Industrie, zuletzt als Leiter des Chempark. 
Dann machte ich mich selbstständig und bin Partner bei Saphe-
rior Consult GmbH. In den letzten Jahren beriet ich viele mittel-
ständische und große Unternehmen vor allem zu Standortfragen. 
Diese Erfahrung möchte ich wieder sehr aktiv in die IHK ein-
bringen, so wie schon von 2007 bis 2019. Unser Wohlstand hängt 
an einer funktionierenden Wirtschaft, vom Einzelunternehmer 
bis zum Konzern, und die ist derzeit in der schwierigsten Lage seit 
dem Wiederaufbau. In der Region können wir einiges tun, wie z.  B. 
effiziente und erheblich digitalere Verwaltungen oder solide Infra-
struktur anzustoßen und zu unterstützen. Für uns Unternehmens-
nahe Dienstleister Leverkusen / Rhein-Berg möchte ich mit Ihrer 
Unterstützung die Herausforderung annehmen.

Graner-Sommer, Bernhard
Geschäftsführender Gesellschafter Graner + Partner GmbH

Liebe Wählerinnen und Wähler,  
mein Name ist Bernd Graner-Sommer. Ich habe 60 Jahre Lebens-
erfahrung und wohne und arbeite in Bergisch Gladbach-Sand. Nach fünf 
erfolgreichen Jahren als Vizepräsident der IHK zu Köln bewerbe ich mich 
nun für fünf weitere Jahre für die Vollversammlung der IHK zu Köln. Über 
IHRE Stimme würde ich mich sehr freuen! Schon heute versichere ich 
Ihnen, dass ich mich – wie die letzten fünf Jahre – für Sie, unsere Region 
und Ihr Unternehmen einsetzen werden. Ich bin Geschäftsführender 
Gesellschafter der Graner + Partner GmbH – ein auch überregional 
beratendes Ingenieurbüro in Bergisch Gladbach. Mit meiner jahrzehnte-
langen unternehmerischen Erfahrung freue ich mich darauf, die Interes-
sen – auch der kleinen und mittelständischen Betriebe – zu vertreten. 

Mein Ziel: Entbürokratisierung, Stärkung der unternehmerischen Frei-
heiten und die Wertigkeit des ehrlichen Kaufmanns erhöhen.  
Ich bedanke mich schon heute für Ihre Wahl.

linkedin.com/in/ 
grigat

linkedin.com/in/ 
graner-sommer-bernd-

36b415140

Reuter, Hans-Jakob
Geschäftsführer gicom Holding GmbH

Als Mitbegründer der gicom Gruppe bin ich u. a. verantwortlich für Innovation, 
weil ich Spaß am Neuen habe und Veränderungen gerne vornehme und auch 
aktiv treibe, weil wir sonst von ihnen getrieben werden. Trotzdem liegen mir 
dabei die Energiesicherheit und Klimaschutz besonders am Herzen. Energiesicher-
heit heißt, dass unsere Wirtschaft über die notwendigen Ressourcen zu akzep-
tablen Preisen verfügt, damit wir konkurrenzfähig produzieren können. Das ist 
wichtig, denn der Industriesektor stellt nach wie vor eine wichtige Säule unseres 
heutigen Wohlstandes und auch den für nachfolgenden Generationen dar. Stellen 
wir das nicht sicher, werden andere Industrienationen in diese Lücke, die wir dann 
hinterlassen, vorstoßen, und dieser Sektor ist für uns unwiederbringlich verloren. 
Nun sind Energiesicherheit und Klimaschutz kein Widerspruch. Denn ohne Klima-
schutz werden wir überhaupt keinen Wohlstand mehr halten. Dabei gilt es, bei 
Maßnahmen beides im Auge zu haben – kurz-, mittel- und langfristig.

Diese Thematik möchte ich als meine Kernkompetenz für die Unternehmen des 
Kammerbezirkes und natürlich darüber hinaus in die Vollversammlung ein-
bringen und damit für die richtigen Rahmenbedingungen für unternehmerisches 
Handeln sorgen. Um es mit Barak Obamas Worten zu sagen: „Yes, we can!“

linkedin.com/in/ 
hans-jakob-reuter- 

b2183611 
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Müller, Ralf
Geschäftsführer Yncoris GmbH & Co. KG

Ich möchte in der Solidargemeinschaft zur Stärkung der Wirt-
schaftsregion beitragen und somit die Zukunftssicherung für 
diese Region mitgestalten. Ich möchte die Industrie mit meinem 
Engagement unterstützen. Ich bin in Köln geboren und auf-
gewachsen, arbeite seit 26 Jahren im Rhein-Erft-Kreis und bin 
aufgrund der Bedeutung des Chemieparks in Hürth-Knapsack 
gut mit vielen Stakeholdern im Kreis vernetzt. Ich würde mich 
freuen, meine Erfahrungen weiterhin in die Institution IHK zu 
Köln einbringen zu dürfen. Als Geschäftsführer der Betreiber-
gesellschaft YNCORIS erlebe ich im Chemiepark Knapsack jeden 
Tag, wie über 2.500 Menschen aus vielen Unternehmen und 
über 20 Nationen seit über 100 Jahren den Standort gemeinsam 
weiterentwickeln und transformieren. Dabei unterstützen wir 
den Rhein-Erft-Kreis mit der Sicherung des Standortes Knapsack 
durch Investitionsprojekte und durch die Sicherung der Arbeits-
plätze innerhalb der Region. Wir finden die besten Lösungen im 
Team und als Netzwerk. Gemeinsam etwas bewegen, was einem 
wichtig ist, ist nicht nur sinnstiftend, es macht auch Freude!

linkedin.com/in/ 
ralf-müller- 
250106136

linkedin.com/in/ 
frank-oelschläger- 

66610819

Oelschläger, Frank
Geschäftsführer GILOG GmbH

Ich bin Logistiker aus Leidenschaft und Geschäftsführer der GILOG 
GmbH mit Sitz in Frechen. Mein Resümee nach fünf Jahren Vollver-
sammlung: 

• Ich kann mit der IHK inhaltlich etwas anfangen!  
• Ich kann mich mit der IHK identifizieren! 
• Ich kann die IHK als sinnvolle Institution erklären!

Das war nicht immer so. Doch die IHK ist in den letzten fünf Jahren 
transparenter, digitaler, moderner, agiler und in der Wahrnehmung deut-
lich politischer geworden. Und hält dennoch an Traditionellem fest: am 
Standort „Unter Sachsenhausen 10 – 26“. Das sind für mich als Mitglieds-
unternehmen, als Ehrenamtler in der Vollversammlung und als einer der 
Vorsitzenden des IHK-Mobilitäts-Ausschusses gute Gründe dafür, weiter-
zumachen. Denn es ist noch eine Menge zu tun! Ich möchte mich auch 
weiter für Sie einsetzen und die Stimme der Unternehmen im Rhein-
Erft-Kreis in der Vollversammlung sein. Mein Motto für die kommenden 
fünf Jahre lautet: Starke Region, starke Unternehmen, starke Interessen-
vertretung gegenüber der Politik – und natürlich eine funktionierende 
Infrastruktur! Ich freue mich, wenn Sie mich wählen! 

Volkmann, Michael
Geschäftsführender Gesellschafter BRÜNEO – Coworking & Events GmbH

Als Mitglied der IHK-Vollversammlung möchte ich Verantwortung über-
nehmen und aktiv Dinge bewegen. Meine Motivation, Teil dieser wichtigen 
Institution zu sein, basiert auf dem festen Glauben, dass nur gemeinschaft-
liches Handeln und innovative Ideen eine starke und dynamische Wirtschaft 
hervorbringen können. Ich bin fest entschlossen, meine Erfahrung und mein 
Wissen einzubringen, um Prozesse zu optimieren und neue Impulse zu 
setzen. Besonders liegt mir die Unterstützung kleiner und mittelständischer 
Unternehmen am Herzen, da sie das Rückgrat unserer Wirtschaft bilden. Es 
ist mein Ziel, ihre Anliegen und Bedürfnisse in den Vordergrund zu rücken 
und als Sprachrohr für ihre Interessen zu fungieren. Durch die Förderung 
nachhaltiger und zukunftsorientierter Lösungen möchte ich dazu bei-
tragen, unsere regionale Wirtschaft zu stärken und für kommende Heraus-
forderungen zu wappnen. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und hoffe auf 
Ihre Unterstützung, erneut in die Vollversammlung gewählt zu werden.

linkedin.com/in/ 
michael-volkmann- 

a29a001b

x.com/ 
mpeopleman

xing.com/profile/ 
Michael_Volkmann3

facebook.com/ 
volkmann.michael

instagram.com/ 
m.volkmann
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27 Unternehmensnahe Dienstleister
Oberbergischer Kreis

1 
Sitz

Lütke, Ingo
Geschäftsführer / Inhaber WSD-Lütke GmbH

Ich bin Ingo Lütke, Geschäftsführender Gesellschafter der WSD-Lütke 
GmbH – und mit ganzem Herzen oberbergischer Unternehmer. Unser 
Unternehmen mit Sitz in Gummersbach kümmert sich um alles rund 
um die Sicherheit und wächst stetig. Mittlerweile haben wir Büros 
in St. Augustin, Siegen, Waldbröl und Langenfeld. Mit der IHK Köln 
bin ich als Mitglied des Netzwerks Mittelstand und der Beratenden 
Versammlung Oberberg schon sehr lange verbunden. Ich schätze den 
Austausch mit den anderen Unternehmerinnen und Unternehmern 
und die starke politische Ausrichtung unserer IHK. Mit meiner lang-
jährigen Erfahrung möchte ich mich jetzt für unsere oberbergischen 
Unternehmen auch in die Vollversammlung einbringen. Die IHK Köln 
ist stark in der Region – und muss es bleiben. Ich werde mich daher 
natürlich dafür einsetzen, dass die Geschäftsstelle in Gummersbach 
eine aktive Vertretung der IHK Köln hier bei uns vor Ort bleibt! 

Unsere IHK ist nah, politisch, klar, effektiv! Dafür möchten wir als 
Team gemeinsam für Sie arbeiten! Mehr unter ihkwahl24.de! Ich 
freue mich über Ihre Stimme und verspreche Ihnen, unsere Region 
in Köln engagiert und stark zu vertreten!

Dr. Opitz, Sarah
Geschäftsführerin OPITZ CONSULTING Deutschland GmbH

Als Geschäftsführerin eines mittelständischen IT-Unternehmens 
mit Hauptsitz im Oberbergischen Kreis bewerbe ich mich mit Be-
geisterung für die Mitgliedschaft in der IHK-Vollversammlung. 
In meiner beruflichen Laufbahn habe ich stets den Fokus 
auf Innovation und nachhaltiges Wachstum gelegt – sprich, 
Digitalisierung voranzutreiben und gleichzeitig ökologische Ver-
antwortung zu übernehmen. Unser Unternehmen zeichnet sich 
nicht nur durch technologische Exzellenz, sondern auch durch 
eine starke Unternehmenskultur aus, die Vielfalt und Inklusion 
fördert. Die IHK Vollversammlung bietet eine einzigartige Platt-
form, um meine Erfahrungen einzubringen und gemeinsam mit 
anderen engagierten Unternehmerinnen und Unternehmern da-
rauf einzuwirken, dass unsere Region und unser Land zukunfts-
fähig bleiben. Ich freue mich auf die Möglichkeit, mich in der 
IHK-Vollversammlung einzubringen.

linkedin.com/in/ 
dr-sarah-opitz-b27ab9169

x.com/ 
sarahopitz1505

Bisanz, Stefan
Geschäftsführender Gesellschafter I-GSK – Institut für Gewal tprävention, Stress-, Krisen- und 
Bedrohungsmanagement GmbH

Mein Name ist Stefan Bisanz, ich bin Geschäftsführender Gesellschafter des Instituts für Ge-
waltprävention, Stress-, Krisen- und Bedrohungsmanangement GmbH und der Consulting Plus 
GmbH. Das Thema Wirtschaft und Sicherheit liegt mir als Sicherheitsberater, -sachverständiger 
und -dienstleister ganz besonders am Herzen. In der IHK Köln bin ich seit vielen Jahren aktiv: 
als Mitglied der Vollversammlung und des Ausschusses für Stadt- und Regionalentwicklung 
und als Vorsitzender des Arbeitskreises Wirtschaft und Sicherheit. Hier haben wir gemeinsam 
schon viel erreicht. Doch Köln wäre nicht Köln, wenn es nicht jeden Tag zahlreiche neue 
Herausforderungen geben würde! Es ist mir wichtig, dass wir in der IHK Köln nah an unseren 
Unternehmen und ihren aktuellen Themen bleiben, politisch aktiv sind, Klartext reden und 
die IHK weiterhin effektiv ausrichten. Dafür möchte ich mich auch in Zukunft einsetzen – ge-
meinsam mit einem starken Team. Ich würde mich über Ihr Vertrauen und Ihre Stimme sehr 
freuen! Mehr Infos gibt es unter ihkwahl24.de! 
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28 Weitere Dienstleister, insbes. verbrauchernahe Dienstleistungen
Köln

3
Sitze

Dr. Tettinger, Christoph
Geschäftsführer CBT Caritas Betriebsführungs- und  
Trägergesellschaft mbH

Als Geschäftsführer der Caritas Betriebsführungs- und Träger-
gesellschaft mbH (CBT) bin ich in der Sozialwirtschaft aktiv. Die 
CBT ist als modernes Sozialunternehmen mit 22 Einrichtungen 
in 15 Städten im Rheinland vertreten. Stationäre Pflege sowie 
Betreutes Wohnen sind unsere zentralen Handlungsfelder. 
Mehr als 2.000 Menschen leben in den CBT-Häusern, begleitet 
von rund 1.900 Mitarbeitenden und 850 ehrenamtlich Mit-
arbeitenden. Es gilt, die Versorgungssicherheit für ältere Men-
schen in unserer Region langfristig sicherzustellen. Neben dem 
hohen Engagement der pflegenden Mitarbeitenden braucht es 
hierzu eine starke Wirtschaft. Sie ist das wirtschaftliche Funda-
ment unseres Sozialstaates und schafft Freiräume, die demo-
grafischen Herausforderungen zu gestalten. Daher werde ich 
mich dafür einsetzen, dass die Rahmenbedingungen für unsere 
Unternehmen in der Region wieder besser werden! 

instagram.com/ 
cbtmbh

facebook.com/ 
CBTGmbH

Windfuhr, Astrid
Inhaberin Astrid Donata Windfuhr – seinundtragen Farb- und 
Stilberatung

Eine wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit zu 
etablieren – das war mein besonderes Anliegen in der aktuellen 
Wahlperiode. Und das ist uns gelungen! Auf dieser Grundlage 
haben wir viel erreicht: geringere Beiträge, mehr Transparenz 
und volle Digitalisierung unserer Arbeit. Und wir haben eine 
Lösung gefunden, wie das charakterstarke IHK-Gebäude als Sitz 
der Kammer erhalten wird. Die IHK muss gerade in schwierigen 
Zeiten starke Stimme der Wirtschaft bleiben und die Interessen 
der Mitglieder gegenüber der Politik vertreten. Beispiel: Sauber-
keit, Sicherheit und Aufenthalts-Qualität in der Innenstadt. Als 
Einzel-Unternehmerin im Bereich Image-Beratung weiß ich, wie 
wichtig ein positives Umfeld für den geschäftlichen Erfolg ist. 
Wir setzen uns im Team gemeinsam für Sie ein! Sie erkennen 
uns an den sonnengelben Hintergründen. Unsere IHK Köln: nah, 
politisch, klar, effektiv! Mehr Infos unter ihkwahl24.de.

linkedin.com/in/ 
astrid-windfuhr- 

7612b5202

29 Weitere Dienstleister, insbes. verbrauchernahe Dienstleistungen
Leverkusen / Rhein-Berg

1 
Sitz

Roth, David
Geschäftsführender Gesellschafter  
PÜTZ-ROTH Bestattungen und Trauerbegleitung OHG

Die vergangenen Jahre waren keine einfache Zeit – und die kommenden Herausforderungen 
werden auch kein Kinderspiel sein. Wenn wir zusammenhalten, Chancen nutzen und 
Herausforderungen gemeinsam anpacken, können wir vieles erreichen. So konnten wir in 
der vergangenen Wahlperiode trotz großer Herausforderungen die Beiträge senken und 
wichtige Schritte auf dem Weg zur Sanierung der IHK Köln gehen. Während der Pandemie 
leistete die IHK ganz konkret wertvolle Hilfestellung für besonders betroffene Unter-
nehmen. Und in den Themen Reviervertrag und Energiewende konnten wir der Diskussion 
gute Impulse geben. Ich will nicht verschweigen, dass es auch weniger gute Nachrichten gab 
– die in der Presse stellenweise laut gewordene Kritik im einen oder anderen Punkt haben 
wir uns zu Herzen genommen. Umso wichtiger wäre mir Ihre Stimme für die Fortsetzung 
meiner Arbeit im Interesse kleiner und mittelgroßer Firmen. Wenn Sie mehr über meine 
Arbeit in unserem eigenen Familienunternehmen erfahren möchten, lade ich Sie gern zu 
einem Besuch ein – online auf puetz-roth.de oder, noch lieber, ganz real in Bergisch Glad-
bach, Kürtener Straße 10. Für Ihre Fragen und Anliegen bin ich immer gern erreichbar!

puetz-roth.de
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reif für ein digitales
Update?

Weil’s um mehr als Geld geht.

Gemeinsam finden 
wir die Antworten 
für morgen.
Mit kompetenter Beratung und Finanzierungs- 
lösungen für die digitale Transformation.
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30 Weitere Dienstleister, insbes. verbrauchernahe Dienstleistungen
Rhein-Erft-Kreis

1 
Sitz

31 Weitere Dienstleister, insbes. verbrauchernahe Dienstleistungen
Oberbergischer Kreis

1 
Sitz

Finke, Martin
Geschäftsführer Wir für Waldbröl GmbH

Ein Platz in der Vollversammlung ist ein Privileg, welches auf demo-
kratischem Weg die Interessenvertretung für unseren Wirtschafts-
zweig und -standort darstellt. Mich hier zu engagieren und den 
Oberberg zu vertreten, wäre eine spannende Herausforderung, der ich 
mich stellen möchte. Ich bin bereit, mich für eine tolle Region mit viel 
Potenzial einzusetzen.

Esser, Katharina
Inhaberin Katharina Esser – Trauerbegleitung und Trauerreden

Als Mitglied der Vollversammlung der IHK Köln habe ich bereits in den 
letzten zehn Jahren daran mitgewirkt, dass die IHK Köln einen neuen Weg 
geht – hin zur IHK der Zukunft! Der eingeschlagene Weg ist richtig, des-
halb möchte ich diesen auch weiterhin aktiv begleiten. In den kommen-
den fünf Jahren ist es darüber hinaus mein Ziel, die vielfältigen Angebote 
der IHK Köln noch bekannter zu machen – und ich möchte mich vor allem 
für die Anliegen der Dienstleister, Unternehmen und Gewerbetreibenden 
des Rhein-Erft-Kreises einsetzen, ihnen eine Stimme in der Vollver-
sammlung geben und unsere Region weiter stärken. Als Trauerbegleiterin 
und Gründerin kenne ich die Herausforderungen der verbrauchernahen 
Dienstleister aus meiner täglichen Arbeit. Ich freue mich sehr, wenn Sie 
mich mit Ihrer Stimme unterstützen! Mehr unter ihkwahl24.de.

linkedin.com/in/ 
katharina-esser

instagram.com/ 
katharinaesser

125 Kandidierende sind bereit, ehrenamtlich Ihre Interessen zu vertreten. 

Jetzt zählt Ihre Stimme als Mitglied!
Nutzen Sie die Chance, und bestimmen Sie die Zukunft der IHK Köln mit! Die 

Onlinewahl dauert keine Minute. Ihre persönlichen Zugangsdaten finden Sie im 
Wahlanschreiben, das Ende September an Sie geschickt wird. Die Wahl ist auch noch 

„klassisch“ per Briefwahl möglich!

Sie können vom 1. Oktober bis zum 4. November 2024, 24.00 Uhr wählen. 

Entscheiden Sie mit!

SIE HABEN DIE WAHL! 
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Machen Sie sich mit den Kandidierenden 
vertraut.
125 Kandidierende aus dem Bezirk der IHK 
Köln treten in 31 Wahlgruppen an. Auf den 
vorherigen Seiten haben sich alle persönlich 
vorgestellt. So können Sie sich selbst ein Bild 
machen und sehen, wer für welche Ziele 
eintreten möchte.

Treffen Sie Ihre Vorauswahl.
Zunächst schauen Sie am besten, in wel-
cher Wahlgruppe Sie sind. Das steht in Ihren 
Wahlunterlagen. Die Kandidierenden sind 
nach Wahlgruppen aufgeführt. Sie können 
nun entscheiden, von wem Sie sich in Ihrer 
Wahlgruppe am besten vertreten fühlen 
– und können dieser Person Ihre Stimme 
geben oder Ihre Stimmen, wenn Ihre Wahl-
gruppe mehrere Sitze hat. Achtung: Sie kön-
nen maximal so viele Stimmen abgeben, 
wie die Wahlgruppe Sitze hat. Wie viele das 
bei Ihnen sind, steht auch in Ihren Wahl-
unterlagen.

Online oder per Brief?
Als moderne IHK ist uns Digitalisierung 
sehr wichtig. Anders als bei einer politi-
schen Wahl haben Sie deshalb bei uns die 
Möglichkeit, ganz einfach mit Ihrem Handy 
digital zu wählen. QR-Code, Identifikations-
nummer, Handynummer und PIN eingeben –  
und los geht’s. So einfach haben Sie noch nie 
gewählt! Für alle, die „klassisch“ per Brief 
wählen möchten, ist das in diesem Jahr auch 
noch möglich. Gut zu wissen: Eine doppelte 
Stimmabgabe ist technisch ausgeschlossen. 

„Bis wann kann ich wählen?“
Damit Ihre Stimme berücksichtigt werden 
kann, muss sie bis zum 4. November 2024 
bei der IHK Köln eingehen. Das bedeutet 
für die Onlinewahl: Sie können bis zum  
4. November 2024, 24:00 Uhr, wählen. Für die 
Briefwahl bedeutet es: Ihre Briefwahlunter-
lagen müssen bis zum 4. November 2024, 
24:00 Uhr, bei der IHK Köln eingegangen 
sein. Wenn absehbar ist, dass das auf dem 

Postweg nicht mehr machbar ist, können 
Sie die Unterlagen bis 24.00 Uhr noch in den 
Briefkasten der IHK Köln, Unter Sachsen-
hausen 5 – 7, 50667 Köln, oder einer ihrer 
Geschäftsstellen einwerfen. +

Sie sind Unternehmerin oder Unternehmer im Kammerbezirk der IHK Köln? Dann haben Sie vom 1. Oktober bis  
4. November die Möglichkeit, Ihre Stimme für die Wahl der neuen IHK-Vollversammlung abzugeben. 
In den nächsten Tagen erhalten Sie die Wahlunterlagen per Post.

Schritt für Schritt 
durch die

Vollversammlungswahl 
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So einfach geht die 
Onlinewahl

Authentifizierung.
Auf dem Wahlanschreiben, das Sie von 
der IHK Köln erhalten, finden Sie einen 
QR-Code, einen Link und eine Identi-
fikationsnummer. 

  Scannen Sie den Code oder geben Sie 
den Link in die Browser-Zeile Ihres 
Rechners oder Mobiltelefons ein. 

  Geben Sie Ihre siebenstellige Identi-
fikationsnummer ein.

  Geben Sie Ihre Handynummer ein.
  Sie erhalten kurz darauf per SMS an 
die angegebene Handynummer eine 
PIN.

  Geben Sie die siebenstellige PIN ein.
  Klicken Sie auf „Abstimmen“, dann 
wird Ihr elektronischer Stimmzettel 
freigeschaltet.

1
Stimmabgabe.

  Klicken Sie ganz einfach in das 
Ankreuzfeld hinter den / die 
gewünschte/n Kandidierenden. 
Beachten Sie die maximale 
Stimmenzahl. Sie entspricht der 
Zahl der Sitze für Ihre Wahl-
gruppe. Das System lässt die 
Abgabe von zu vielen Stimmen 
nicht zu. 

 Klicken Sie nun auf „Weiter“.

Check.
Sie können Ihr Votum jetzt noch 
korrigieren. Es passt alles?

  Klicken Sie auf „Stimme abgeben“.

Fertig!

2

3 4
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So wählen Sie per 
Briefwahl

Geben Sie Ihre Stimme ab.
Kreuzen Sie die Kandidierenden 
Ihrer Wahl an. Berücksichtigen Sie 
dabei die maximale Stimmzahl. Sie 
entspricht der Zahl der Sitze für Ihre 
Wahlgruppe. Wichtig zu wissen: 
Kommentare, Ergänzungen, Notizen 
und Ähnliches machen den Wahl-
zettel ungültig.

Legen Sie alles in den Rücksende-
umschlag.
Legen Sie nun den personalisier-
ten Wahlschein und den sich im 
verschlossenen Wahlumschlag be-
findenden Stimmzettel in den Rück-
sendeumschlag und verschließen 
Sie diesen ebenfalls.

Legen Sie den Stimmzettel in den 
Wahlumschlag.
Der Wahlumschlag darf ausschließ-
lich Ihren Stimmzettel enthalten. 
Anschließend muss der Wahl-
umschlag verschlossen werden, um 
das Wahlgeheimnis sicherzustellen.

Geben Sie Ihre Wahlunterlagen in 
die Post.
Bitte beachten Sie die Postlauf-
zeit, damit Ihr Rücksendeumschlag 
rechtzeitig beim Wahlausschuss 
eingeht. Das Porto übernehmen wir 
für Sie!

Füllen Sie den Wahlschein aus.
Der Wahlschein dient der Legitimation 
Ihrer Stimmabgabe. Anders als der 
Stimmzettel, der zur Sicherung des 
Wahlgeheimnisses anonym ist, muss 
der Wahlschein mit Ihren persön-
lichen Daten ausgefüllt werden. 

KURZ ERKLÄRT

Erklärvideo zur  
IHK-Vollversamm-

lungswahl:

1

4

2

5

3
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„Jeder Branche
Gewicht geben“

Die künftige Vollversammlung wird 
fünf Jahre lang die Geschicke der IHK 
Köln prägen. 

  In welche Richtung entwickelt 
sich die Region als Wirtschafts­
standort? 

  Wie geht es mit der Energie­
sicherheit im Land voran? 

  Welche Wege können Betriebe 
einschlagen, um in Zeiten des 
Fachkräftemangels gutes  
Personal zu finden?

Das sind nur einige der Fragen, die für die Zukunft der Betriebe 
von zentraler Bedeutung sind. Die Vollversammlung kann hierzu 

Position beziehen und mit Resolutionen den Standpunkt der 
Unternehmerinnen und Unternehmer vertreten – gegenüber der 

Politik, der Verwaltung und gegenüber der Öffentlichkeit. Wir haben 
ehrenamtlich engagierte Mitglieder der IHK Köln gefragt:

Warum finden Sie es wichtig, bei der 
Wahl zur Vollversammlung der  

IHK Köln Ihre Stimme abzugeben?

„Ich habe die positive Erfahrung gemacht, dass man über 
das ehrenamtliche Engagement bei der IHK Köln viel be-
wegen und gestalten kann. Das bezieht sich sowohl auf 
meine Mitarbeit im Präsidium als auch auf mein Engage-
ment als einer der beiden Vorsitzenden des Ausschusses 
für Stadt- und Regionalentwicklung.

In der konstruktiven Zusammenarbeit mit der Vollver-
sammlung als höchstes Gremium wird das Ehrenamt als 
Ansprechpartner für die Interessen der Wirtschaft im Raum 
Köln wahrgenommen und kann über die IHK den direkten 
Draht zur Politik und zur Verwaltung nutzen.

Nehmen auch Sie als Unternehmerin oder Unternehmer 
und Mitglied der IHK aktiv Einfluss auf die wirtschaftliche 
Entwicklung der Region, indem Sie an der kommenden 
Wahl der Vollversammlung der IHK Köln teilnehmen. Die 
gewählten Mitglieder der Vollversammlung vertreten 
nicht nur das Gesamtinteresse der Wirtschaft am Standort, 
sondern kümmern sich auch um die Rahmenbedingungen 
Ihres Unternehmens. Lassen Sie Ihre Interessen wirkungs-
voll durch das Parlament der Wirtschaft vertreten, und 
nehmen Sie Ihr Recht auf Mitsprache durch die Teilnahme 
an der Wahl der Vollversammlung wahr.“

Johannes Schilling, Geschäftsführer der Galerie 
Boisserée, Köln, Mitglied des derzeitigen Präsidiums 
und Co-Vorsitzender des Ausschusses für Regional- 
und Stadtentwicklung.
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Michael Pfeiffer, Wiehler Business- und Freizeitcenter 
GmbH & Co. KG, Wiehl, früheres Präsidiumsmitglied 
der IHK Köln und Co-Vorsitzender des Ausschusses für 
Wirtschaftspolitik.

„Es ist gut, sich an der Wahl zu beteiligen, da die Stimme 
der Wirtschaft in der IHK-Vollversammlung sehr breit 
gebündelt ist. Insofern ist es in unser aller Interesse, 
sich aktiv zu beteiligen, um hier auch jeder Branche ein 
Gewicht zu geben.“

Lothar Marschalleck, 
Schreibshop Marschalleck, 
Erftstadt-Lechenich, 
Mitglied der derzeitigen 
Vollversammlung.

„Ich nehme an der Wahl teil, 
weil ich denke, dass wir Selbst-
ständigen eine Stimme haben 
müssen gegenüber der Politik, 
und die sollte auch gehört wer-
den. Das geht nur gemeinsam.“

Susanne Merl, Geschäftsführerin 
der FMR Frische Manufaktur 
Rheinland GmbH & Co. KG, Brühl,
Mitglied der derzeitigen 
Vollversammlung.

„Ehrenamt verbunden mit Netzwerk 
und aktiver Mitarbeit ist eine sehr 
bereichernde Erfahrung. Zusammen 
lässt sich viel bewegen.“
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JETZT  

ONLINE!

Alle fünf Jahre wird die Voll-
versammlung in der IHK Köln 
gewählt.Warum die IHK-Vollver-
sammlung wichtig ist, wie viele 
Mitglieder sie hat, was eine Wahl-
gruppe ist, wer kandidieren kann 
und wie so eine IHK-Wahl abläuft, 
darum geht es in dieser Folge des 
Podcasts. Mit dabei sind Moderator 
Konstantin Klostermann, Nicole 
Grünewald, Präsidentin der IHK Köln, 
und Uwe Vetterlein, Hauptgeschäfts-
führer der IHK Köln.

KammerSutra –  
der Podcast  
der IHK Köln: 
Vollversammlung.
Wer will noch mal,
wer hat noch nicht?

Aus Liebe zur Wirtschaft!

Mit IHKplus erreichen Sie die Mitgliedsunternehmen der IHK Köln 
 sowie Persönlichkeiten aus Politik, Medien und großen Unternehmen. 
Die Auflage beträgt über 100.000 Exemplare. Der personalisierte Direkt-
versand über die Deutsche Post AG garantiert, dass Ihre Werbebotschaft 
genau dort  ankommt, wo  diese nachhaltig und am besten wirkt. 

GERNE BERATEN WIR SIE! 

Ihre Anzeige! 

IHKplus-Anzeigenverkauf
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www.tepe-systemhallen.de ·  Tel .  0 25 90 -  93 96 40
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Aktionspreis  
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ausgelegt für Schneelastzone 2, 
 Windzone 2; Schneelast 85kg/qme

• Höhe 4,00m,  
Dachneigung ca. 3°

• mit Trapezblech,  
Farbe: AluZink

• inkl. imprägnierter  
Holzpfet ten

• feuerverzinkte  
Stahlkonstruktion

• incl. prüffähiger  
Baustatik

Pultdachhalle Typ PD3 (Breite: 20,00m, Tiefe: 8,00m + 2,00m Überstand)
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www.stark-gruppe.de

IHKplus erscheint alle zwei Monate. Der Bezug der IHK- 
Zeitschrift erfolgt im Rahmen der grundsätzlichen Beitrags-
pflicht als Mitglied der IHK. Wenn Sie an einem weiteren 
Abonnement interessiert sind,  wenden Sie sich an 

presse@koeln.ihk.de

Nachdruck nur mit Genehmigung und Quellenangabe.  
Fotomechanische Wiedergabe für den innerbetrieblichen 
Bedarf ist gestattet. Beiträge, die mit Namen gekenn zeichnet 
sind, geben nicht immer die Meinung der IHK Köln wieder. 

ISSN 0721-9148

Die Rechtsvorschriften der IHK werden im Mitteilungsblatt  
veröffentlicht. Die elektronische Veröffentlichung von  
Satzungsrecht kann auch im Bundesanzeiger erfolgen.  
Bekanntmachungen, die nicht Satzungsrecht betreffen,  
werden auf der kammereigenen Internetseite veröffentlicht.

IHK Köln in den Sozialen Medien:



STARKE 
WERBEIMPULSE

Mit nahezu 600 Mitarbeitenden 
gehört die Stark Gruppe zu den 
größten Druckunternehmen 
Europas: Im High Volume Off set-
druck, im Digitaldruck bis hin zur 
Medien-IT und der damit 
verbundenen intelligenten Ver-
knüpfung von Print und Internet.

WERBEIMPULSE

Mit nahezu 600 Mitarbeitenden 

High Volume Print,
Mass Customization und
Programmatic Printing
aus einer Hand.

Offsetdruck

High Volume
Printing

Medien-
IT-Lösungen

NEU: Nutzen Sie 
CRM Daten direkt für Ihre 
Marketingautomation!

Stark Druck GmbH + Co. KG
Im Altgefäll 9 • 75181 Pforzheim
www.stark-gruppe.de

www.programmatic-cloud.de
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